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Vorbemerkungen

Das vorliegende Heft enthält das Verzeichnis der Gemeinden und der zugehörigen Gemeindeteile in Sachsen-Anhalt zum 
Gebietsstand 01.04.2013. 

Das letzte vergleichbare Verzeichnis wurde im November 2008 mit Stand 01.07.2008  herausgegeben. Die Notwendigkeit 
einer Neuauflage ergab sich aus der zwischenzeitlich in Sachsen-Anhalt durchgeführten Gebietsreform, welche die bisher 
tiefgreifendsten Änderungen auf Gemeinde- und Verbandsebene nach der deutschen Wiedervereinigung mit sich brac hte. 
Die Reduzierung der Zahl der Gemeinden au f nur noch ein Fünftel wirkte sich auch gravierend auf die Ortsteilebene aus. 
So wurden bei Eingemeindungen bzw. Gemeindeneubildungen Ortsteile vorher selbständiger Gemeinden i. d. R. zu 
Ortsteilen der neuen Gemeinden, doch auch vorherige kl einere Ansiedlungen wurden in manch en Fällen zu Ortsteile n 
"aufgewertet". Alle Änderungen wurden in das Verzeichnis eingearbeitet und mit den Verwaltungen der Einheitsgemeinden 
und Verbandsgemeinden abgestimmt. 

Das aktuelle Verzeichnis enthält 4 412 Gemeindeteile in 222 Gem einden, während im Vorg ängerverzeichnis 4 479 
Gemeindeteile in 1 013 Gemeinden aufgeführt waren.  

Der grundsätzliche Aufbau des vorliegenden Heftes entspricht dem des Heftes aus dem Jahre 2008. A n einen 
Übersichtsteil, welcher Definitionen und Hinweise sowie Kreistabellen und Übersichtskarten enthält, schließt sich das  
systematische Verzeichnis der Gemeindeteile nach Landkreisen und Gemeinden an. In dies em Verzeichnis sind neben 
dem Namen des Gemeindeteils der Name der Gemeinde und die zugehörige amtliche Gemeindeschl üsselnummer sowie 
Gemeindefläche und Einwohnerzahl ausgewiesen. 

Das darauf folgende alphabetische Verzeichnis beinhaltet alle im systematischen Verzeichnis enthaltenen Ortsnamen 
(Gemeinde-, Gemeindeteilnamen) in streng alphabetischer Reihenfolge, wobei die Umlaute (ä, ö, ü) wie a, o, u behandelt 
worden sind. Bei gleichnamigen Orten st ehen zuerst die Orte ohne Zusatz in der alphabetischen Reihenfolge der 
Gemeindezugehörigkeit, anschließend die Orte mit Zusatz in der alphabetischen Reihenfolge des Zusatzes. 

Im alphabetischen Verzeichnis sind neben dem Ortsnamen auch der Name der entsprechenden Gemeinde, die amtliche 
Gemeindeschlüsselnummer, der Name des Landkreises sowie die Postleitzahl enthalten. 

Der abschließende Teil enthält Übersichtskarten der Landkreise mit ihren zugehörigen Gemeinden. 

Weiterführende Informationen zum Thema Gebietsstruktur Sachsen Anhalts finden Sie auch im Internet unter: 
http://www.statistik.sachsen-anhalt.de/gk/index.html.
Hier erfolgt im Übrige n eine ständige Aktualisierung; es sind je weils die neuesten Gebietsstandsänderungen ersichtlich. 
Auch ist die Anmeldung für eine gebührenfreie, automatisierte Gebietsänderungsinformation per E-Mail möglich. 
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Bundesrepublik Deutschland

Schleswig-Holstein
(01)

Mecklenburg-Vorpommern
(13)

Bremen
(04)

Niedersachsen
(03)

Sachsen-Anhalt
(15)

Brandenburg
(12)

Berlin
   (11)

Sachsen
(14)

Nordrhein-Westfalen
(05)

Hessen
(06)

Thüringen
(16)

Hamburg
(02)

Baden-Württemberg
(08)

Bayern
(09)

Saarland
(10)

Rheinland-Pfalz
(07)
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Kurzer historischer Abriss zum Gebiet des Landes Sachsen-Anhalt

Das Land Sachsen-Anhalt hat eine wechselvolle Territorialgeschichte. Als nach dem Ende des 2. Weltkrieges im Mai 1945 
auch im mitteldeutschen Gebiet die Verwaltung von Grund auf ne u geordnet wurde, erfolgte auf Befehl der so wjetischen 
Besatzungsmacht die V ereinigung der früheren preußischen Provinzen Halle-Merseburg und Magd eburg mit dem  Land 
Anhalt zu einer neuen Provinz Sachsen 1) (Verordnung des Präsidiums der Provinz Sachsen vom 23. Juni 1945). 

Mit Verordnung vom 1. Oktober 1945 wurde der thüringis che Gebietseinschluss von Allstedt und mit Verordnung vom 
10. Januar 1946 der Gebietseinschluss von Calvörde und der braunschweigische Restkreis Blankenburg in die Provinz 
Sachsen eingegliedert, drei Gemeinden dagegen mit dem Land Thüringen vereinigt. 

Mit Beschluss des am 20. Oktober 1946 gewählten Landtages vom 3. Dezember 1946 wurde die Provinz Sachsen in 
Provinz Sachsen-Anhalt umbenannt. Diese war in die drei Bezirksverwaltungen Magdeburg, Merseburg und Dessau 
gegliedert. Am 29. Januar 1947 beschloss der Landtag die Auflösung der Bezirksverwaltungen, die spätestens am 30. Juni 
1947 zu beenden war. 
Im Gesetz der Alliierten Kontrollbehörde vom 25. Februar 1947 über die Auflösung des Staates Preußen wurde im Artikel II 
festgelegt, dass Gebiete des ehemaligen Staates Preußen "die Rechtsstellung von Ländern erhalten oder Ländern 
einverleibt werden". Durch den Befehl Nr. 180 der Sowjetischen Militäradministration (SMAD) vom 21. Juli 1947 wurde die 
Umbenennung der Provinz Sachsen-Anhalt in Land Sachsen-Anhalt angeordnet. 

Landeshauptstadt und Sitz der Landesregierung bzw. zuvor der Provinzialverwaltung war die Stadt Halle (Saale). 
Das Landeswappen Sachsen-Anhalts wurde durch Landesgesetz vom 14. Dezember 1948 festgelegt (siehe Seite 12). Die 
Farben der Provinz Sac hsen Gelb und Sc hwarz waren bereits am 24. Oktober 1945 durch Erlass des Präsidenten der 
Provinz wieder bestimmt worden. 
Durch das "Gesetz zur Ei ngemeindung der bisher gemeindefreien Guts- und  For stbezirke und Grundstücke" vom 
14. Dezember 1948 wurden die noch bestehenden Guts- und Forstbezirke zum 1. Januar 1949 aufgelöst.  

Am 7. Oktober 1949 erfolgte auf dem Gebiet der sowjetisch besetzten Zone die Gründung der Deutschen Demokratischen 
Republik (DDR), deren Teil das Land Sachsen-Anhalt war. 

Mit dem vom Landtag verabschiedeten "Gesetz zur Änderung der Kreis- und Gemeindegrenzen" vom 27. April 1950 wurde 
die Landesregierung beauftragt, eine Kreis- und G emeindegebietsreform durchzuführen. Sie erließ daraufhin zu diesem 
Gesetz zwischen dem 9. Juni und dem 25. August 1950 vier Verordnungen. Diese führten zur Auflösung von 15 Stadt- und 
3 Landkreisen. Die Stadtkreise wurden als kreisangehörige Städte in Landkreise eingegliedert, die aufgelösten Landkreise 
auf benachbarte verteilt. Des Weit eren erfolgte die Festlegung neuer Landkreisgrenzen nach wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten und die Eingemeindung von 699 bis dahin selbständigen Gemeinden. Bei einigen Gemeinden wurde der 
Gemeindename oder dessen Schreibweise geändert. 
Mit der Durchführungsverordnung vom 13. Juli 1950 zum von der Vo lkskammer verabschiedeten "Gesetz über Änderung 
von Grenzen der Länder " vom 28. Juni 1950 wurde festgelegt, dass 10 Gemeinden Sachsen-Anhalts dem Land 
Brandenburg zugeordnet werden, zwei Gemeinden des Landes Brandenburg sowie die Enklave Mumsdorf vom Land 
Thüringen zu Sachsen-Anhalt kommen. Die so entstandenen Gebietsstrukturen hatten jedoch nur kurzfristig Bestand. 

Am 23. Juli 1952 verabschiedete die Volkskammer der DDR das sogenannte "Gesetz über die weitere Demokratisierung 
des Aufbaus und der Arbeitsweise der staatlichen Organe in den Ländern der Deutschen Demokratischen Republik". 
Die damit verbundene Abschaffung der föderalen Länderstrukturen und die Einteilung Ostdeutschlands in Bezirke wurde 
damit begründet, dass das "System der administrativen Gliederung in Länder mit eigenen Landesregierungen sowie in 
große Kreise ... nicht die Lös ung der neuen Aufgaben ... ge währleistet". Bereits zwei Tage später beschloss der Landtag 
die zukünftige Kreisstruktur in den beiden neu gebildeten Bezirken Halle und Magdeburg innerhalb des Landes Sachsen-
Anhalt. Von den 1 946 Gemeinden des Landes wurden mit Gebietsstand 04.12.1952 insgesamt 417 an an dere, neu 
entstandene Bezirke abgegeben. So mussten die gesamten Landkreise Delitzsch und Torgau an den Bezirk Leipzig und 
die Landkreise Herzberg sowie Liebenwerda an den Bez irk Cottbus abgetreten werden. Sechs Gemeinden aus dem Land 
Brandenburg wurden dem n eu gebildeten Landkreis Havelberg (Bezirk Magdeburg) zugeordnet. Vom Land T hüringen 
gingen 38 Gemeinden an den Bezirk Halle und zwei Gemeinden an den Bezirk Magdeburg. Der Stadtkreis Halberstadt 
wurde kreisangehörige Stadt des gleichnamigen Landkreises. 

Diese vorgegebene Bezirksstruktur blieb bis 1990 erhalten. Im Bezirk Halle erfolgte am 12. Mai 1967 die Bildung des 
Stadtkreises Halle-Neustadt durch Ausgliederung des Gebietes aus dem Stadtkreis Halle (Saale). Mit Wirkung vom 6. Mai 
1990 wurde Halle-Neustadt wieder in die Stadt Halle (Saale) eingemeindet. Ansonsten gab es - abgesehen von der 
Gemeindeebene - seit 1952 keine nennenswerten Gebietsveränderungen. 
Im Bezirk Magdeburg wurden im Jahre 1957 der Landkreis Loburg und im Jahre 1965 der Landkreis Seehausen aufgelöst. 
Die Gemeinden des ehemaligen Landkreises Loburg wurden den Landkreisen Burg (13 Gemeinden) sowie Zerbst 
(10 Gemeinden) zugeordnet, die 35 Gemeinden des Landkreises Seehausen in den Landkreis Osterburg eingegliedert. 
Mit Wirkung v om 1. Januar 1988 erfolgte die Auflösung der Landkreise Kalbe (Mil de) und T angerhütte. Dabei wurden 
15 Gemeinden des Lan dkreises Kalbe (Milde) in de n Landkreis Gardelegen, 10 Gemeinden in den Landkreis Salzwedel 
und eine Gemeinde in den Landkreis Osterburg eingegliedert. 24 der 30 Gemeinden des Landkreises Tangerhütte wurden 
___________  

1) Die eigentliche, seit 1816 bestehende preußische Provinz Sachsen war mit Wirkung vom 1. Juli 1944 durch Erlass aufgelöst und aus den 
Regierungsbezirken Magdeburg und Merseburg die Provinzen Magdeburg  und H alle-Merseburg gebildet worden, während der Regie-
rungsbezirk Erfurt dem Reichsstatthalter in Thüringen zugeordnet worden war. Das Gebiet verblieb später beim Land Thüringen.  
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dem Landkreis Stendal zugeordnet, die anderen 6 Gemeinden dem Landkreis Wolmirstedt. 

Mit Inkrafttreten des Einigungsvertrages v om 31. August 1990 (BGBl. II S. 885) am 3. Oktober 1990 wurde - basierend auf 
dem Beschluss der V olkskammer zum Beitritt des  Gebietes der DD R zur Bundesrepublik D eutschland vom 
23. August 1990 (GBl. I S. 1324) - neben den anderen vier neuen Bundesländern auch das Land Sachsen-Anhalt neu 
gebildet. Dies erfolgte im W esentlichen durch die Zus ammenlegung der Bezirke Magdeburg und Halle. Dazu kam der 
Landkreis Jessen (Bezirk Cottbus); der Landkreis Artern (Bezirk Halle) wurde dem Land Thüringen zugeordnet. 

Da bei der Beseitigung der föderalen Ländergliederung und der Bildung von Bezirken im Jahre 1952 keine Rücksicht auf 
historische Ländergrenzen genommen wurde, ist das heutige Land Sachsen-Anhalt territorial nicht identisch mit dem bis 
1952 bestehenden. D ie Fläche des alten Landes betrug 24 576 km² (Stand: 01.01.1952), die Fläc he des neuen Lan des 
beträgt 20 450 km² (Stand: 31.12.2011). 

Gebiet Stand Bevölkerung Fläche 
in km2 Landkreise Gemeinden 

Darunter 
Kreisfreie 

Städte 
01.01.1948 4 135 842 1) 24 667 33 2 654 19

Land Sachsen-Anhalt 
31.08.1950 4 071 856 24 576 2) 30 1 948 4

Bezirk Halle 2 119 041 3) 8 765 4) 20 787 2
Bezirk Magdeburg 

04.12.1952 
1 522 420 3) 11 642 4) 21 787 1

Bezirk Halle 1 748 030 8 771 5) 20 684 3
Bezirk Magdeburg 

31.12.1989 
1 237 907 11 526 5) 17 656 1

03.10.1990 2 890 474 1 367
30.06.1994 

37
1 309  

01.07.1994 
2 769 312 6) 20 446 7)

1 305  
01.01.2001 2 615 375 8) 20 446 8) 1 286
30.06.2007 

21
1 039  

01.07.2007 
2 428 519 9) 20 44710) 

1 033

Land Sachsen-Anhalt 

01.04.2013 2 313 28011) 20 45011) 11
222  
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Die erste Wahl des La ndtages des neu geb ildeten Landes Sachs en-Anhalt fand am 14. Oktober 1990 statt. Auf der 
konstituierenden Sitzung des Landtages am 28. Oktober 1990 in Dessau wurde beschlossen, dass Magdeburg Hauptstadt 
des Landes Sachsen-Anhalt ist. Mit Beschluss der La ndesregierung vom 27. November 1990 (MBl. LSA S. 6) wurden die 
Regierungsbezirke Dessau, Halle und Magdeburg gebildet. 

Durch das Gesetz über W appen, Flaggen und Si egel vom 29.  Januar 1991 (GVBl. LSA S. 7) hat der L andtag als 
Landesfarben wiederum Gelb und Schwarz sowie das neue Landeswappen (siehe Seite 12) beschlossen. Am 15. Juli 1992 
verabschiedete der Landtag die Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt, das grundlegende Gesetz des Landes.  

Im Jahre 1994 fand in Sachsen-Anhalt eine Kreisgebietsreform statt. Nach einem ersten Vorschaltgesetz im Oktober 1992 
folgte am 13. Juli 1993 das eigentliche Gesetz zur Kreis gebietsreform. Mit Inkrafttreten dieses Gesetzes am 1. Juli 1994 
wurden 34 der 37 L andkreise aufgelöst und 18 neue Landkreise gebildet. Dies geschah in der Regel durch den 
Zusammenschluss von z wei bis drei bisherigen Landkreisen zu einem neuen. In ihr en Grenzen unverändert blieben die 
Landkreise Halberstadt, Köthen u nd Sangerhausen; nur gerin gfügige Veränderungen erfuhren die Landkreise Bernburg, 
Bitterfeld, Quedlinburg, Saalkreis, Schönebeck und Wernigerode.  Es gab  in der Fol ge nur noch 21 Landkreise. Geregelt 
wurden im Ge setz auch jeweils 2 Eingemeindungen in die Kreisfreien Städte Dess au bzw. Magdeburg; das Gebiet der 
Kreisfreien Stadt Halle (Saale) blieb unverändert. 

Auf der Gemeindeebene erfolgte vorrangig in den Jahren 1992 und 1993 die Bildung von Verwaltungsgemeinschaften. Die 
Möglichkeit zur Errichtung gemei nsamer Verwaltungsämter zur effizienteren Erledigung gemeindlicher Aufgaben wurde 
erstmals durch das Gesetz über kommunal e Gemeinschaftsarbeit vom 9. Oktober 1992 eröffnet. Diese Ver waltungsge-
meinschaften sollten eine Größe von 5 000 Einwohnern nicht unterschreiten. Die beiden Modelle einer Verwaltungs-
gemeinschaft "gemeinsames Verwaltungsamt" und "Trägergemeinde" wurden zu diesem Zeitpunkt  etabliert. Durch die 
Verordnung über die Zuordnung von Gemeinden zu Verwaltungsgemeinschaften vom 23. März 1994 wurden Gemeinden, 
die sich bis dah in keiner Verwaltungsgemeinschaft angeschlossen hatten und deren Verwaltungskraft allein nicht 
ausreichend war, Verwaltungsgemeinschaften angegliedert; zu kl eine Verwaltungsgemeinschaften wurden anderen 
Verwaltungsgemeinschaften zugeordnet. Zuvor waren die Voraussetzungen dazu durch entsprechende Änderung des o. g. 
Gesetzes geschaffen worden.  
Beim Start in die neue Kreisstruktur am 1. Juli 1994 waren nur noch 24 der 1 305 Gemeinden verwaltungsgemeinschaftsfrei 
(Einheitsgemeinden). 
_________ 

1) VZ vom 29.10.1946, 2) Stand: 01.01.1952, 3) VZ vom 31.08.1950, 4) Stand: 01.01.1956, 5) Stand: Ende 1988, 6) Stand: 30.06.1994, 
7) Stand: 31.12.1994,    8) Stand: 31.12.2000,    9) Stand: 30.06.2007,    10) Stand: 31.12.2007, 11) Stand: 31.12.2011 
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Nach einer kurzen Zeit der  Festigung der entstandenen ko mmunalen Strukturen ga b es, bedingt durch den erfolgten 
Wechsel in der Landesregier ung, wiederum Vorstellungen zur Änderung  von Gemeinde- und Kreisgrenzen. So legte das 
Innenministerium Ende 1999 ein neuerliches Konzept und in der Folge drei Vorschaltgesetze für umfassende Gebiets- und 
Verwaltungsreformen auf allen Ebenen vor. 

Nach dem Regierungswechsel im Jahre 2002 wurden diese Vorschaltgesetze im Wesentlichen, bis auf die vorgesehene 
Auflösung der Regierungsbezirke, durch das Gesetz zur St ärkung der kommunalen Selbstverwaltung vom 7. August 2002 
aufgehoben. Die Auflösung der Regierungsbezirke erfolgte zum 31. Dezember 2003. Mit Wirkung vom 1. Januar 2004 
besteht ein Landesverwaltungsamt mit Sitz in Halle (Verwaltungsmodernisierungsgrundsätzegesetz vom 27. Februar 2003). 

Mit dem Gesetz zur Fortent wicklung der Verwaltungsgemeinschaften und zur Stärkung der gemeindlic hen Verwaltungs-
tätigkeit vom 13. November 2003 wurde die Mindestgröße für Verwaltungsgemeinschaften von 5 000 auf 10 000 Einwohner 
heraufgesetzt; für Ei nheitsgemeinden wurde nunmehr eine Mindestgröße von 8 000 Einwohnern festgelegt. Das 
Ministerium des Innern wurde ermächtigt, ab 1. April 2004 durch Verordnung die "dauerhafte Leistungsfähigkeit der 
Verwaltungsgemeinschaften" herbeizuführen. In den Jahren 2004 bis 2006 wurden dazu vier Verordnungen erlassen. Auch 
gab es i n den Jahren 2004 und 2005 einige, zum T eil durch Geset z geregelte Kreisgrenzenänderungen, z.B. z wei 
Eingemeindungen in die Kr eisfreie Stadt Dessau. Während es am E nde des Jahres 2003 noch 175 V erwaltungs-
gemeinschaften gab, waren es am 31. Dezember 2005 nur noch 95. 

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wurden die Kreisgrenzen erneut gravierend verändert. Durch das Gesetz zur Kreis gebiets-
neuregelung vom 11. November 2005 wurden die meisten der erst 13 Jahre zuvor gebildeten Landkreise wieder aufgelöst 
und durch weitere Zusammenlegung 9 ne ue Landkreise gebildet. Dieses Mal blie ben lediglich die b eiden Landkreise im 
Norden, Altmarkkreis Salzwedel und Stendal, von der R eform unberührt. Auch gab es keine Gebietsänderungen bei den  
Kreisfreien Städten Halle (Saale) und Landeshauptstadt Magdeburg, während die Kreisfreie Stadt Dessau mit der bis dahin 
zum Landkreis Anhalt-Zerbst gehörigen Stadt Roßlau zur neuen Kreisfreien Stadt Dessau-Roßlau vereinigt wurde. 

Die bisher umfassendste Änderung der Ge meindestrukturen fand in den Jahren von 2008 bis 2011 statt. Am 14. Februar 
2008 wurden das Begleitgesetz zur Gemei ndegebietsreform, das Gemeindene ugliederungs-Grundsätzegesetz und das 
Verbandsgemeindegesetz verkündet. Ziel dieser Gesetze war die Auflösung der Verwaltungsgemeinschaften und di e 
Bildung von Einheitsgemeinden oder Verbandsgemeinden mit min destens 10 000 Einwohnern. Dabei wurde der 
Entstehung von Einheitsgemeinden Vorrang gegeben. Während als Größe von Ei nheitsgemeinden bei ein er Bevölke-
rungsdichte von weniger als 70 Einwohnern je Qua dratkilometer auch 8 000 Einwohner genügten und die Bi ldung von 
Ortschaften möglich ist, war bei Verbandsgemeinden nur ein geringfügiges Unterschreiten der Mindestgröße von 10 000 
Einwohnern zulässig. Verbandsgemeinden bestehen aus drei bis acht Mitgliedsgemeinden, die mindestens 1 000 
Einwohner haben, auch hiervon kann im Einzelfall geringfügig abgewichen werden. Ortschaften sin d in einer 
Verbandsgemeinde rechtlich nicht möglich. 

Diese Gemeindegebietsreform war in eine freiwillige und eine gesetzliche Phase unterteilt. In der freiwilligen Phase konnten 
Gemeinden Gebietsänderungsverträge zur Bildung von Einheits- bzw. Verbandsgemeinden entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben und nach D urchführung von B ürgeranhörungen abschließen. Die g enehmigungsfähigen Gebietsänderungs-
verträge sollten bis zum 30. Juni 2009 vorliegen und spätestens zum 1. Januar 2010 in Kraft treten. In einigen Fällen waren 
freiwillige Zusammenschlüsse noch bis zum 31. Mai 2010 möglich. Für Gemeinden, die sich nicht freiwillig an der Bi ldung 
einer Einheitsgemeinde oder einer Verbandsgemeinde beteiligt hatten, wurde die Zuordnung durch elf Einzelgesetze für die 
jeweiligen Landkreise vom 8. Juli 2010 geregelt. Mit Wirkungsdatum 1. September 2010 bzw. 1. Januar 2011 wurden diese 
Gemeinden in Einheitsgemeinden bzw. Mitgliedsgemeinden von Verbandsgemeinden eingemeindet oder z u Einheits-
gemeinden zusammengeschlossen. 

Im Ergebnis dieser Gebietsreform sank d ie Zahl der Gemeinden von 1 033 am 1. Juli 2007 auf 219 am 1. Januar 2011. 
Davon waren 104 Einheitsgemeinden und 115 Mitgliedsgemeinden von insgesamt 18 Verbandsgemeinden. 

Da sie ihr Rec ht auf kommunale Selbstverwaltung verletzt sahen, erhoben mehrere Gemeinden Verfassungsbeschwerde 
gegen ihre vorgesehene Auflösung. Während das Landesverf assungsgericht die V erfassungsmäßigkeit der G emeinde-
gebietsreform grundsätzlich bestätigte, gab es in Einzelfällen den Klagen statt, wenn die Fristen f ür die im Gesetz vorge-
schriebenen Bürgeranhörungen nicht eingehalten wurden. So lebte mit dem Urteil vom 19. Februar 2013 die Verwaltungs-
gemeinschaft Gernrode/Harz mit drei Mitgliedsgemeinden wieder auf, so dass es heute in Sachsen-Anhalt 222 Gemeinden 
gibt.

Ergänzend soll bemerkt werden, dass sich das Gebiet des Landes Sachsen-Anhalt seit der Neubildung am 3. Oktober 1990 
nur durch den Staatsvertrag zwischen den Ländern Brandenburg und Sachsen-Anhalt über die Änderung der 
gemeinsamen Landesgrenze vom 3. November 1993 betreffend die Wohnsiedlung Holzdorf-Ost geringfügig (34 ha) 
vergrößert hat. 
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Definitionen und methodische Hinweise 

Gemeinde

Die Gemeinde ist eine Gebietskörpersc haft. Sie ist Grundlage und Glied des d emokratischen Staates und v erwaltet in 
eigener Verantwortung ihre Angelegenheiten im Rahmen der Gesetze mit dem Ziel, da s Wohl ihrer Ei nwohner zu fördern. 
Soweit Gesetze nicht etwas anderes bestimmen, ist die Gemeinde in ihrem Gebiet ausschließlicher Träger der öffentlichen 
Aufgaben. Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat und der Bürgermeister. (§§ 1, 2, 35 GO LSA) 

Gemeindearten (§§ 10, 11 GO LSA) 
a) Kreisangehörige Gemeinde 

Hierbei handelt es sich um eine Gemeinde, die nicht die Stellung einer Kreisfreien Stadt hat und somit einem Landkreis 
angehört. Sie ist Einheitsgemeinde oder gehört einer Verbandsgemeinde bzw. Verwaltungsgemeinschaft an (si ehe 
unten). Derzeit gibt es in Sachsen-Anhalt 219 kreisangehörige Gemeinden (Stand: 01.04.2013).  

b) Kreisfreie Stadt  
Auf ihren Antrag kann eine Gemeinde, die mindestens 90 000 Einwohner hat, durch Gesetz zur Kreisfreien Stadt erklärt 
werden. Kreisfreie Städte erfüllen neben ihren Aufgaben als Gemeinde in ihrem Gebiet  alle Aufgaben, die sonst den  
Landkreisen obliegen. Kreisfreie Städt e in Sachs en-Anhalt sind Dessau-Roßlau, Halle (Saale) und die 
Landeshauptstadt Magdeburg. 

Name und Bezeichnungen (§§ 12, 13, 44 GO LSA) 
Die Gemeinde führt ihren (bisherigen) Namen. Die Bestimmung des Namens obliegt dem Gemeinderat. Der Landkreis kann 
auf Antrag der Gemeinde deren Namen ändern. Die betroffenen Bürger sind vor der Antragstellung zu hören. 
Die Bezeichnung "Stadt" führen Gemeinden, denen d iese Bezeichnung nach bisherigem Recht zusteht. Zum Stand  
01.04.2013 hatten in Sachsen-Anhalt 105 Gemeinden das Stadtrecht. 
Auch sonstige überkommene Bezeichnungen (Flecken usw.) können die Gemeinden weiterhin führen. Der Landkreis kann 
auf Antrag der Gemeinde Bezeichnungen verleihen oder ändern. Die Verleihung der Bezeichnung "Stadt" ist an di e Erfül-
lung bestimmter Kriterien (Einwohnerzahl, Siedlungsform etc.) gebunden. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit der Übernahme der Bezeichnung "Stadt" durch eine Gemeinde ohne Stadtrecht, in 
die eine Gemeinde mit Stadtrecht eingemeindet wird. Auch bei der Zusammenlegung mehrerer Gemeinden zu einer neuen 
kann, soweit eine Gemeinde mit Stadtrecht beteil igt ist, die Bezeichnung "Stadt" als  Zusatz zum Gemeindenamen zur 
Anwendung kommen. Das Landesverwaltungsamt kann den Namen einer Kreisfreien Stadt auf deren Antrag ändern sowie 
bei Kreisfreien Städten Bezeichnungen verleihen oder diese ändern. 
Die im vorliegenden Heft dargestellte Schreibweise ist die amtliche.

Gemeindeteile (§§ 12, 44, 86-89 GO LSA) 
Gemeinden können aus mehreren Gemeindeteilen (Orts-, Stadtte ile) bestehen, die häufig voneinander räumlich getrennt 
(Ansiedlungen, Wohnplätze) innerhalb der Gemeindegrenzen liegen. Bei Ortsteilen handelt es sich oft um früher selbstän-
dige Gemeinden, welche durch Eingemeindung oder Zusammenlegung ihre Selbständigkeit verloren haben. 
Gemeindeteile führen ihre (bisherige) Benennung. Die Gemeinde entscheidet nach Anhörung der betroffenen B ürger über 
die Benennung oder die Änderung der Benennung vo n Gemeindeteilen. Das Beschlussrecht zur Benennung von Gemein-
deteilen obliegt ausschließlich dem Gemeinderat. 
In Gemeinden mit räumlic h getrennten Ortsteilen kann die Ort schaftsverfassung eingeführt werden. Dazu werden in der  
Hauptsatzung der Gemeinde Ortschaften bestimmt. Eine Ortschaft kann aus einem Ortsteil oder mehreren benachbarten 
Ortsteilen bestehen. In Ortschaften werden Ortschaftsräte gebildet und Ortsbürgermeister bestellt. 

Einheitsgemeinde (§§ 10, 76 GO LSA)

Die Einheitsgemeinde ist eine Gemeinde, die keiner Verbandsgemeinde oder Verwaltungsgemeinschaft angehört. Sie löst 
ihre gemeindlichen Aufgaben allein, wozu sie eine hinreichende Verwaltungskraft besitzen muss. Die Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde kann insbesondere an der Einwohnerzahl und an der wirtschaftlichen Entwicklung gemessen werden. Einheits-
gemeinden sollen mindestens 10 000 Einwohner haben, in dünnbesiedelten Gebieten ist eine M indestgröße von 8 000 
Einwohnern zulässig. Leiter der Verwaltung ist der Bürgermeister als Wahlbeamter auf Zeit.  
In Sachsen-Anhalt gibt es derzeit 104 Einheitsgemeinden (Stand: 01.04.2013). 

Verbandsgemeinde (VerbGem) (§ 2 GemNeuglGrG, VerbGemG LSA)

Die Verbandsgemeinde ist eine Gebietskör perschaft, deren Gebiet aus der Ges amtheit der Gemeindegebiete ihr er Mit-
gliedsgemeinden besteht. Si e erfüllt neben den M itgliedsgemeinden öffentliche Aufgaben im Rahmen der gesetzl ichen 
Festlegungen. Verbandsgemeinden sollen über mindestens 10 000 Einwohner verfügen; geringfügige Unterschreitungen 
sind in Einzelfällen gestattet. Des Weiter en sollen sie aus drei bis acht Gemeinden bestehen, wobei jede dieser 
Mitgliedsgemeinden zum Zeitpunkt der Bil dung der Verbandsgemeinde über mindestens 1 000 Einwohner verfügen muss. 
Organe der Verbandsgemeinde sind der Verbandsgemeinderat und der Verbandsgemeindebürgermeister, welcher als 
hauptamtlicher Wahlbeamter auf Zeit Leiter der Verbandsgemeindeverwaltung ist. 

In Sachsen-Anhalt gibt es 18 Verbandsgemeinden mit zusammen 115 Mitgliedsgemeinden (Stand: 01.04.2013). 
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Verwaltungsgemeinschaft (VGem) (§§ 75-85 GO LSA)

In der V ergangenheit hatten benachbarte Gemeinden eines La ndkreises das Recht, zur Stärkung ih rer Verwaltungskraft 
durch öffentlich-rechtliche Vereinbarung eine Verwaltungsgemeinschaft bilden. 
Durch die i n den Jahren 2008 bis 2011 dur chgeführte Gemeindegebietsreform wurden alle V erwaltungsgemeinschaften 
aufgelöst. Aufgrund der Aufhebung der A uflösung einer Verwaltungsgemeinschaft durch Urteil des Landesverfassungsge-
richts vom 19.02.2013 lebte diese wieder auf. 

Landkreis

Der Landkreis ist eine Gebietskörperschaft. Sein Gebiet umfasst das G ebiet der zum Landkreis gehörenden Gemeinden 
und gemeindefreien Gebiete1) und bildet zugleich den Bereich der unteren Verwaltungsbehörde. 
Der Landkreis verwaltet in eigener Verantwortung seine Angelegenheiten im Rahmen der Gesetze mit dem Ziel, das Wohl 
seiner Einwohner zu fördern. Er ist, soweit nicht etwas anderes bestimmt ist, in seinem Gebiet der Träger der öffentlichen 
Aufgaben, die von überörtlicher Bedeutung sind, oder deren zweckmäßige Erfüllung die Verwaltungs- oder Finanzkraft der 
kreisangehörigen Gemeinden übersteigt. Der Landkreis soll die Selbstverwaltung der kreisangehörigen Gemeinden ergän-
zen und fördern. Verwaltungsorgane des Landkreises sind der Kreistag und der Landrat. (§§ 1, 2, 10, 22, 24 LKO LSA) 

Name und Sitz (§ 8 LKO LSA, §§ 1 bis 9 LKGebNRG, 9 Einzelgesetze zur Bestimmung der Kreissitze der neu gebildeten 
Landkreise) 
Am 01.07.2007 trat in Sachsen-Anhalt das Gesetz zur Kreisgebietsneuregelung (LKGebNRG) in Kraft. Die Zahl der seit der 
letzten Kreisgebietsreform im Jahre 1994 bestehenden 21 Landkreise wurde auf 11 verringert. 
Die Landkreise Altmarkkreis Salzwedel und Stendal führen ihre bisherigen Namen. 
Die neun neuen Landkreise führen die im Gesetz zur Kreisgebietsneuregelung bestimmten Namen, wobei die Kreistage 
dieser Landkreise in i hren konstituierenden Sitzungen mit Zwei-Drittel-Mehrheit einen abweichenden Namen festlegen 
konnten. Von dieser Möglichkeit machten die Kreistage der Landkreise Burgenland und Salzland Gebrauch. Die neuen 
Namen lauten Burgenlandkreis bzw. Salzlandkreis. 
Ansonsten kann das Ministerium des Innern auf A ntrag eines Landkreises dessen Kreisnam en ändern. Die betroffenen 
Bürger sind vor der Antragstellung zu hören. 
Die Landkreise Altmarkkreis Salzwedel und Stendal behalten ihren bisherigen Kreissitz bei. 
Die Sitze der n euen Landkreise sind durch neun Einzelgesetze bestimmt und waren im Gegensatz zum Kreisnamen nicht 
veränderbar.

Amtliche Gemeindeschlüsselnummer (AGS)

Für alle Gemeinden der B undesrepublik Deutschland gilt seit  vielen Jahren eine einheitlich strukturierte achtstellige 
Gemeindeschlüsselnummer. Die ersten beiden Stellen kennzeichnen das Land. Sachsen-Anhalt hat die Schlüsselnummer 
15. In der dritten Stelle ist der Regierungsbezirk enthalten. Die vierte und fünfte Stelle d er Nummer beinhalten die Kreis-
nummer, und die sechste bis achte Stelle kennzeichnen die Gemeinde. Kreisfreie Städte haben an den drei letzten Stellen 
Nullen (000). 

Beispiel:  Die Gemeindenummer der Gemeinde Harzgerode lautet: 15 0 85 145. 

15 = Land Sachsen-Anhalt 
0 = keine Regierungsbezirke in Sachsen-Anhalt 
85 = Landkreis Harz 
145 = Gemeinde Harzgerode 

Einwohner und Fläche, Übersichtskarten 

Ausgewiesen wurden die fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen der Gemeinden am 31.12.2011. Grundlage war der am 
03.10.1990 durch das Zentra le Einwohnerregister ermittelte Bevölkerungsstand nach der Hauptwohnung, welcher um die 
von den Standesämtern registrierten Geburten und Sterbefälle sowie die den Einwohnermeldeämtern mitgeteilten Zu- und 
Fortzüge fortgeschrieben wurde. 
Die Gemeindeflächenangaben als Summe der zur jeweiligen Gemeinde gehörenden Grundstücksflächen wurden durch das 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation bereitgestellt (in m2, Stand: 31.12.2011) und auf den derzeitigen Gebiets-
stand umgerechnet. Im Heft sind immer die für die jeweilige Aggregationsebene summierten und in der Regel auf Hektar 
gerundeten m2-Flächen ausgewiesen, wobei die Summe gerundeter Einzelf lächen teilweise vom angegebenen, exakteren 
Wert abweichen kann. 
Die Basisdaten für die Kreisübersichtskarten gehen auf Daten des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation bzw. 
des Vorgängeramtes zurück. 

__________ 
1) In Sachsen-Anhalt gibt es derzeit keine gemeindefreien Gebiete. 
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Postleitzahl 

Die ausgewiesenen Postleitzahlen entsprechen dem Stand am 01.04.2011. Grundlage bildeten Abgleiche mit dem von der 
ehemaligen Deutschen Bundespost Postdienst herausgegebenen "DAS POSTLEITZAHLENBUCH" (Stand: 05.02.1993) 
und den vi erteljährlich erscheinenden Aktualisierungen der Deutsch en Post AG. Bei Gemein den mit meh reren 
Postleitzahlen wurden die voneinander abweichenden Stellen durch "." ersetzt. 

Hinweise zur Methodik des Verzeichnisses 

Aufgrund der unterschiedlichen Herangehensweise der Gem einden beim Aus weis von Gemei ndeteilen wurde im 
Verzeichnis zwischen zwei Arten derselben unterschieden, zwischen den Gemeindeteilen mit Ortsteilcharakter und den 
kleineren Ansiedlungen und sonstigen Ortsnamen. 
Kleinere Ansiedlungen und sonstige Ortsnamen im Sinne des Verzeichnisses sind räumlich getrenn t liegende, kle inere 
Wohnplätze (Försterei, Mühle, Ziegelei etc.), jedoch auch ortsüblich gebräuchliche Benennungen nicht räumlich getrennter 
Siedlungsteile, wie z.B. die N amen von durch Bebauung zusammengewachsenen ehemaligen Gemeinden. Des Weiteren 
sind unter dieser Rubrik wichtige Ortsnamen enthalten, die seit ens der Gemeinden nicht bz w. nicht mehr angew andt 
werden, aber aufgrund ihrer räumlichen Trennung und/oder historischen Bedeutung ausweisungswürdig sind. 
Im alphabetischen Verzeichnis wurden kleinere Ansiedlungen und sonstige Ortsnamen mit der Abkürzung "SO" versehen, 
im systematischen wurden sie durch einen Stern (*) gekennzeichnet und unter dem entsprechenden Ortsteil angeordnet. 
Bei Gemeindeteilen mit Ortsteilcharakter wurde im alphabetischen Verzeichnis die Abkürzung "OT" vermerkt. Entspricht der 
Name der Gemeinde dem Ortsteilnamen, entfällt diese Abkürzung. 
Folgende zusätzliche Bezeichnungen zum eigentlichen Namen von Gemeinden sind im systematischen Verzeichnis auf-
grund der Üblichkeit nach dem Hauptnamensbestandteil ausgewiesen: Stadt, Landeshauptstadt, Hansestadt, Lutherstadt, 
Goethestadt und Flecken. Diese sind beim Gebrauch wieder voranzustellen. 
Auf örtlich verwendete, spezielle Bezeichnungen für Orts-/Stadtteile, wie "Stadtbezirke", "Stadtviertel" u. ä., wurde im Heft 
keine Rücksicht genommen; i. d. R. werden durch die Gemeinde festgelegte amtliche Gemeindeteile (Orts-/Stadtteile, auch 
nicht räumlich getrennte) im Heft als "Ortsteile" bezeichnet. 
Ortschaften im Sinne der GO LSA sind grundsätzlich nicht dargestellt. 

Abkürzungen 

OT  Gemeindeteil mit Ortsteilcharakter 
SO, *  kleinere Ansiedlungen und sonstige Ortsnamen 
ha  Hektar 
m2  Quadratmeter 
km2  Quadratkilometer 
VZ  Volkszählung 

Rechtsgrundlagen

Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt vom 16.07.1992 (GVBl. LSA S. 600), z uletzt geändert durch Geset z vom 
27.01.2005 (GVBl. LSA S. 44)  
Gesetz zu dem Staat svertrag zwischen den Ländern Brandenburg und Sachsen-A nhalt über die Änderung der 
gemeinsamen Landesgrenze vom 03.11.1993 (GVBl. LSA S. 678), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.03.2002 
(GVBl. LSA S. 130, 132) 
Verwaltungsmodernisierungsgrundsätzegesetz (VerwModGrG) vom 27.02.2003 (GVBl. LSA S. 40), zuletzt geändert  
durch Gesetz vom 07.08.2007 (GVBl. LSA S. 290) 
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 30.11.2011 (GVBl. LSA S. 814) 
Landkreisordnung für das Land Sachsen- Anhalt (LKO LS A) vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 598), zuletzt geänder t 
durch Gesetz vom 20.01.2011 (GVBl. LSA S. 14, 18) 
Gesetz zur Kr eisgebietsreform vom 13.07.1993 (GVBl. LSA S. 352), zuletzt geände rt durch Gesetz vom 11.11.2 005 
(GVBl. LSA S. 692, 695) 
Gesetz zur Kreisgebietsneuregelung (LKGebNRG) vom 11.11.2005 ( GVBl. LSA S. 692), geändert durch Gesetz  vom 
19.12.2006 (GVBl. LSA S. 544) 
Gesetz zur Bestimmung des Kreissitzes des Landkreises Anhalt-Bitterfeld (Anhalt-Bitterfeld-Kreissitz-Gesetz - 
Anhalt-BitterfeldKrsG -) vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S.  760), ge ändert durch Gesetz zur Änder ung des G esetzes zur 
Kreisgebietsneuregelung vom 19.12.2006 (GVBl. LSA S. 544) 
Gesetz zur Bestimmung des Kreissitzes des Landkreises Börde (Börde-Kreissitz-Gesetz - BördeKrsG -)  vom
20.12.2005 (GVBl. LSA S. 762) 
Gesetz zur Bestimmung des Kreissitze s des Landkreises Burgenland (Burgenland-Kreissitz- Gesetz - Burgen-
landKrsG -) vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 763) 
Gesetz zur Bestimmung des Kreissitzes des Landkreises Harz (Harz-Kreissitz-Gesetz - HarzKrsG -) 
vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 764) 
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Gesetz zur Bestimmung des Kreissitze s des Landkreises Jerichower Land (Jericho wer Land-Kreissitz-Gesetz - 
Jerichower LandKrsG -) vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 761), geänder t durch Gesetz  zur Änderung des Gesetzes  zur 
Kreisgebietsneuregelung vom 19.12.2006 (GVBl. LSA S. 544) 
Gesetz zur Bestimmung de s Kreissitzes des Landkreises Mansfeld-Südharz (Mansfeld-Südharz-Kreissitz-Gesetz - 
Mansfeld-SüdharzKrsG -) vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 765) 
Gesetz zur Bestimmun g des Kreissitzes des Landk reises Saalekreis (Saalekreis-Kreissitz-Gesetz - 
SaalekreisKrsG -) vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 766) 
Gesetz zur Bestimmung des Kreissitzes des Landkreises Salzland (Salzland-Kreissitz-Gesetz - SalzlandKrsG -) vom 
20.12.2005 (GVBl. LSA S. 767) 
Gesetz zur Bestimmung des Kreissitzes des Landkreises Wittenberg (Wi ttenberg-Kreissitz-Gesetz - Witten-
bergKrsG -) vom 20.12.2005 (GVBl. LSA S. 768) 
Gesetz zur Fortentwicklung der Verwaltungsgemeinschaften und zur Stärkung der kommunalen Ver waltungstätig-
keit vom 13.11.2003 (GVBl. LSA S. 318), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.11.2012 (GVBl. LSA S. 524) 
Begleitgesetz zur Gemeindegebietsreform vom 14.02.2008 (GVBl. LSA S. 4 0), geändert durch Gesetz vom 26.05.2009 
(GVBl. LSA S. 238, 255) 
Gesetz über die Grundsätze der Neug liederung der Gemeinden im Land Sachsen- Anhalt (Gemeindeneugliede-
rungs-Grundsätzegesetz - GemNeuglGrG) vom 14.02.2008 (GVBl. LSA S. 40), geändert durc h Gesetz vom 26.05.2009 
(GVBl. LSA S. 238, 255) 
Gesetz über die Verbandsgemeinde in Sachsen-A nhalt (Verbandsgemeindegesetz - VerbGemG LS A) vom
14.02.2008 (GVBl. LSA S. 40, 41), geändert durch Gesetz vom 21.12.2011 (GVBl. LSA S. 870, 871) 
Verordnung zur Gemeindegebietsreform vom 08.10.1993 (GVB l. LSA S. 646), zuletzt geändert durch Ges etz vom 
19.03.2002 (GVBl. LSA S. 130, 137) 
[Erste] Verordnung über die Zuordnung von Gemeinden zu Verwaltungsgemeinschaften vom 23.03.1994 (GVBl. LSA 
S. 495), zuletzt geändert durch Verordnung vom 20.07.1994 (GVBl. LSA S. 899) 
Zweite Verordnung über die Zuordnung von Gemeinden zu Verwaltungsgemeinschaften vom 10.12.2004 (GVBl. LSA 
S. 822), zuletzt geändert durch Verordnung vom 11.03.2005 (GVBl. LSA S. 140) 
Dritte Verordnung über die Zuordnung von Gemeinden zu Verwaltungsgemeinschaften vom 11.03.2005 (GVBl. LSA 
S. 140) 
Vierte Verordnung über die Zuordnung von Gemeinden zu Verwaltungsgemeinschaften vom 15.09.2006 (GVBl. LSA 
S. 502) 
Fünfte Verordnung über die Zuordnung von Gemeinden zu Verwaltungsgemeinschaften vom 20.11.2006 (GVBl. LSA 
S. 536) 
Gesetz über Eingemeindungen in die Kreisfreie Stadt Dessau vom 21.12.2004 (GVBl. LSA S. 838) 
Gesetz über Eingemeindungen in die Stadt Gommern vom 21.12.2004 (GVBl. LSA S. 839) 
Verordnung über die Zuordnung de r Gemeinde Schkopau zum Landkreis Merseburg-Querfurt vom 28.06.2004 
(GVBl. LSA S. 360) 
Verordnung über die Zuordnung der Stadt Zörbig zum Landkreis Bitterfeld vom 31.03.2005 (GVBl. LSA S. 174) 
Gesetz zur Ausführung der Gemeindegebietsreform (GebRefAusfG) vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 406) 
Gesetz über die Neugliede rung der Ge meinden im Land Sachsen-A nhalt betreffend den Landkreis Altmarkkreis 
Salzwedel vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 410)
Gesetz über die Neugliederung der Gemeinden im Land Sachsen-Anhalt betreffend den Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 411)
Gesetz über die Neugliederung der Gemeinden im Land Sachsen-Anhalt betreffend den La ndkreis Börde vom
08.07.2010 (GVBl. LSA S. 412)
Gesetz über die Neugliederung der Gemeinden im Land Sachsen-Anhalt betreffend den Landkreis Burgenlandkreis 
vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 413)
Gesetz über die Neugliede rung der Ge meinden im Land Sachsen-Anhalt betreffend den La ndkreis Harz vom 
08.07.2010 (GVBl. LSA S. 414)
Gesetz über die Neugliederung der Gemeinden im Land Sachsen-Anhalt betreffend den Landkreis Jerichower Land 
vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 415)
Gesetz über die Neugliederung der Gemeinden im Land Sachsen- Anhalt betreffend den Landk reis Mansfeld-
Südharz vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 416) 
Gesetz über die Neugliederung der Gemeinden im Land Sachsen-Anhalt betreffend den Landkreis Saalekreis vom 
08.07.2010 (GVBl. LSA S. 417)
Gesetz über die Neugliede rung der Gemeinden im Land Sachsen-A nhalt betreffend den Landkreis Salzlandkreis 
vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 418)
Gesetz über die Neugliederung der Gemeinden im Land Sachsen- Anhalt betreffend den Landkreis Stendal vom
08.07.2010 (GVBl. LSA S. 419)
Gesetz über die Neugliederung der G emeinden im Land Sachsen-Anhalt betreffend den Landkreis Wittenberg vom 
08.07.2010 (GVBl. LSA S. 420)
Erlass des Ministeriums des Innern zur Bezeichnung des Ortes und ... des Gemeindeteils vom 19.11.1993 (MBl. LSA 
S. 2793) 
Bekanntmachung des Ministeriums des Innern über die amtlich fe stgeschriebenen Namen der Gemeinden des 
Landes Sachsen-Anhalt vom 26.11.1997 (MBl. LSA S. 2070), zuletzt geändert durc h Bekanntmachung des Ministeriums 
des Innern vom 22.02.2002 (MBl. LSA S. 364) 
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  1) Bildung der dargestellten Regierungsbezirke am 01.01.1991

Land Sachsen-Anhalt am 01.01.1948 Land Sachsen-Anhalt am 31.08.1950

Bezirke Magdeburg und Halle am 04.12.1952 Land Sachsen-Anhalt am 03.10.1990 1)

Bezirk
Cottbus

Regierungsbezirke

Bezirk
Halle

Bezirk
Magde-
burg

Magde-
burg

Halle

Dessau
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  1) Wegfall der Regierungsbezirke bereits am 01.01.2004

Land Sachsen-Anhalt am 01.07.1994 Land Sachsen-Anhalt am 01.01.2005 1)

Land Sachsen-Anhalt seit 01.07.2007

Wittenberg

Aschers-
leben-

Staßfurt

Anhalt-
          Zerbst

Bern-
burg

Altmarkkreis
Salzwedel

Stendal

Ohrekreis Jerichower
Land

Magde-
burgBördekreis

Schöne-
beck

Halle

Halberstadt

Köthen

Bitterfeld
Saalkreis

Merseburg-Querfurt

Burgen-
     landkreis

Weißen-
fels

Mansfelder
        Land

Sangerhausen

Wernige-
rode

   Qued-
   lin-
burg

Dessau

Altmarkkreis
Salzwedel

Stendal

Ohrekreis Jerichower
Land

Bördekreis

Halberstadt

Wernige-
rode

   Qued-
   lin-
burg

Aschers-
leben-

Staßfurt Bern-
burg Köthen

Anhalt-Zerbst

Wittenberg

Bitterfeld
Saalkreis

Burgen-
     landkreis

Weißen-
fels

Schöne-
beck

Mansfelder
        Land

Sangerhausen

Merseburg-Querfurt

Dessau

Halle

Magde-
burg

Altmarkkreis
Salzwedel

Stendal

Jerichower
Land

Magde-
burg

Halle

Dessau-
Roßlau

Burgenlandkreis

Saalekreis

Wittenberg

Börde

Harz Salzlandkreis

Mansfeld-Südharz

Anhalt-
  Bitterfeld

Regierungsbezirke

Halle

Dessau

Magde-
burg
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Anzahl der Kreisfreien Städte, Landkreise und kreisangehörigen Gemeinden 
Sachsen-Anhalts von 1941 bis 2013 1)

Anzahl der Gemeinden am ... Insgesamt 
Kreisfreie Stadt 
Landkreis 01.01.

1941
01.01.
1948

31.08.
1950

04.12.
1952

31.12.
1989

03.10.
1990

01.07.
1994

01.07.
2007

01.04.
2013

Gemeinden insgesamt 2 739 2 654 1 948 1 590 1 350 1 367 1 305 1 033 222
davon 

Kreisfreie Städte 17 19 4 3 4 3 3 3 3

Aschersleben 1 1
Bernburg (Saale) 1 1
Burg 1 1
Dessau 1 1 1 1 1 1 1
Dessau-Roßlau 1 1
Lutherstadt Eisleben 1 1
Halberstadt 1 1 1
Halle (Saale) 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Halle-Neustadt 1
Köthen (Anh.) 1 1
Magdeburg 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Merseburg 1 1
Naumburg (Saale) 1 1
Quedlinburg 1 1
Salzwedel 1
Schönebeck (Elbe) 1
Stendal 1 1
Weißenfels 1 1
Lutherstadt Wittenberg 1 1
Zeitz 1 1
Zerbst 1 1

Kreisangehörige Gemeinden 2 722 2 635 1 944 1 587 1 346 1 364 1 302 1 030 219
nach Landkreisen 

Altmarkkreis Salzwedel 2) 173 172 112 72 59 61 125 119 13
Anhalt-Bitterfeld 88 10
Anhalt-Zerbst 69
Aschersleben 25 25 26
Aschersleben-Staßfurt 43
Ballenstedt 23 15
Bernburg 37 34 39 38 32 32 32
Bitterfeld 80 74 57 49 42 42 45
Blankenburg 17
Börde 117 35
Bördekreis 56
Burg 76 35 48 48
Burgenlandkreis 98 120 33
Calbe (Saale) 42 43
Delitzsch 140 140 81
Dessau-Köthen 126 123
Eisleben 3) 79 36 32 32
Eckartsberga 75 75
Gardelegen 107 116 91 32 42 42
Genthin 47 20 25 25
Gräfenhainichen 30 29 29
Halberstadt 46 39 40 40
Haldensleben 56 55 61 64 61 61
Harz 77 23
Havelberg 23 18 18
Herzberg 104
Hettstedt 44 41 42
Hohenmölsen 22 19 19
Jerichow I 92 81
Jerichow II 92 92
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Noch:  Anzahl der Kreisfreien Städte, Landkreise und kreisangehörigen Gemeinden 
         Sachsen-Anhalts von 1941 bis 2013 1)

Anzahl der Gemeinden am ... Insgesamt 
Kreisfreie Stadt 
Landkreis 01.01.

1941
01.01.
1948

31.08.
1950

04.12.
1952

31.12.
1989

03.10.
1990

01.07.
1994

01.07.
2007

01.04.
2013

noch: Kreisangehörige      
Gemeinden nach Landkreisen      

      
Jerichower Land     74 53 8 
Jessen    57 46 47    
Kalbe (Milde)    47   
Klötze    44 36 36    
Kölleda   47    
Köthen   88 61 49 49 48   
Liebenwerda 80 78 74    
Loburg    23   
Mansfelder Gebirgskreis 59 60     
Mansfelder Seekreis 92 92     
Mansfelder Land    72
Mansfeld-Südharz 98 22
Merseburg 127 127 49 44 41 42
Merseburg-Querfurt 62
Naumburg 54 37 36
Nebra 37 29 29
Ohrekreis 90
Oschersleben 43 44 39 25 23 23
Osterburg 121 121 87 53 58 58
Quedlinburg 24 24 52 24 24 24 27
Querfurt 84 78 65 30 24 24
Roßlau 26 24 24
Saalkreis 84 83 61 58 56 56 57
Saalekreis 78 20
Salzlandkreis 75 21
Sangerhausen 71 81 85 60 44 52 52
Schönebeck 34 31 29 29 28
Schweinitz 113 113
Seehausen 35
Staßfurt 22 22 22
Stendal 96 96 85 59 65 65 135 126 25
Tangerhütte 34
Torgau 90 88 69
Wanzleben 39 39 33 32 31 32
Weißenfels 180 107 63 23 24 24 39
Wernigerode 51 46 48 32 35 35 33
Wittenberg 101 99 59 43 34 34 77 79 9
Wolmirstedt 57 56 45 27 32 32
Zeitz 80 78 58 40 39 39
Zerbst 87 88 56 30 32 35

1)    Es wurden die jeweils gültigen Gebietsstände dargestellt. Daher ist eine direkte Vergleichbarkeit nicht in jedem Falle 
      gegeben. 

      Gebietsstand am 01.01.1941:     Provinz Sachsen (ohne Regierungsbezirk Erfurt) und Land Anhalt 
      Gebietsstand am 01.01.1948 und am 31.08.1950:  Land Sachsen-Anhalt 
      Gebietsstand am 04.12.1952 und am 31.12.1989:  Bezirk Halle (ohne Landkreis Artern), Bezirk Magdeburg 
        und Landkreis Jessen (Bezirk Cottbus) 
      Gebietsstand ab 03.10.1990:     Land Sachsen-Anhalt 

      Leerfelder in der Tabelle bedeuten, dass es den betreffenden Landkreis bzw. die genannte Stadt als Kreisfreie Stadt 
      zum angegebenen Zeitpunkt nicht gab. 

2)    Name seit 15.08.1994, vorher: Salzwedel 
3)    Name zum Stand 31.08.1950: Eisleben (Mansfeld) 
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Kreisfreie Städte und Landkreise, Gemeinden und Gemeindeteile 
(Gebietsstand: 01.04.2013) 

Einwohner am 31.12.2011 Kreisfreie Stadt 
Landkreis 
Land 

Nr. Name 

Fläche 
in km2 am 
31.12.2011 insgesamt männlich weiblich 

Gemeinden 
Darunter 

mit
Stadtrecht 

15001 Dessau-Roßlau, Stadt   245  85 838  41 347  44 491   1   1 
15002 Halle (Saale), Stadt   135  233 705  111 343  122 362   1   1 
15003 Magdeburg, Landeshauptstadt   201  232 364  113 076  119 288   1   1 

15081 Altmarkkreis Salzwedel  2 293  88 438  44 334  44 104   13   5 
15082 Anhalt-Bitterfeld  1 453  174 235  85 234  89 001   10   8 
15083 Börde  2 367  177 302  88 339  88 963   35   7 
15084 Burgenlandkreis  1 414  191 484  94 304  97 180   33   13 
15085 Harz  2 104  229 176  111 924  117 252   23   14 
15086 Jerichower Land  1 577  95 179  47 271  47 908   8   5 
15087 Mansfeld-Südharz  1 449  148 065  72 847  75 218   22   8 
15088 Saalekreis  1 433  195 133  96 592  98 541   20   10 
15089 Salzlandkreis  1 426  206 784  101 130  105 654   21   13 
15090 Stendal  2 423  120 182  59 536  60 646   25   10 
15091 Wittenberg  1 930  135 395  66 586  68 809   9   9 

15 Sachsen-Anhalt  20 450 2 313 280 1 133 863 1 179 417   222   105 

Davon Kreisfreie Stadt 
Landkreis 
Land 

Nr. Name 

Gemeinde-
teile Ortsteile 1)

Kleinere 
Ansiedlungen
und sonstige 
Ortsnamen

15001 Dessau-Roßlau, Stadt   30   30 -
15002 Halle (Saale), Stadt   43   43 -
15003 Magdeburg, Landeshauptstadt   40   40 -

15081 Altmarkkreis Salzwedel   353   289   64 
15082 Anhalt-Bitterfeld   366   217   149 
15083 Börde   370   214   156 
15084 Burgenlandkreis   593   369   224 
15085 Harz   408   132   276 
15086 Jerichower Land   280   145   135 
15087 Mansfeld-Südharz   418   175   243 
15088 Saalekreis   402   237   165 
15089 Salzlandkreis   259   142   117 
15090 Stendal   408   278   130 
15091 Wittenberg   442   205   237 

15 Sachsen-Anhalt  4 412  2 516  1 896 

1) einschließlich durch die Gemeinde festgelegte Stadtteile, auch nicht räumlich getrennte 
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Kreisfreie Städte und Landkreise nach der Flächengröße 
(Gebietsstand: 01.04.2013) 

Einwohner am 31.12.2011 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 
Land 

Fläche 
in km2 am 
31.12.2011 insgesamt männlich weiblich 

Einwohner 
je km2 Gemeinden

Stendal  2 423  120 182  59 536  60 646   50   25 
Börde  2 367  177 302  88 339  88 963   75   35 
Altmarkkreis Salzwedel  2 293  88 438  44 334  44 104   39   13 
Harz  2 104  229 176  111 924  117 252   109   23 
Wittenberg  1 930  135 395  66 586  68 809   70   9 
Jerichower Land  1 577  95 179  47 271  47 908   60   8 
Anhalt-Bitterfeld  1 453  174 235  85 234  89 001   120   10 
Mansfeld-Südharz  1 449  148 065  72 847  75 218   102   22 
Saalekreis  1 433  195 133  96 592  98 541   136   20 
Salzlandkreis  1 426  206 784  101 130  105 654   145   21 
Burgenlandkreis  1 414  191 484  94 304  97 180   135   33 
Dessau-Roßlau, Stadt   245  85 838  41 347  44 491   350   1 
Magdeburg, Landeshauptstadt   201  232 364  113 076  119 288  1 156   1 
Halle (Saale), Stadt   135  233 705  111 343  122 362  1 731   1 

Sachsen-Anhalt  20 450 2 313 280 1 133 863 1 179 417   113   222 

Kreisfreie Städte und Landkreise nach der Zahl der Einwohner 
(Gebietsstand: 01.04.2013) 

Einwohner am 31.12.2011 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 
Land insgesamt männlich weiblich 

Fläche 
in km2 am 
31.12.2011 

Einwohner 
je km2 Gemeinden

Halle (Saale), Stadt  233 705  111 343  122 362   135  1 731   1 
Magdeburg, Landeshauptstadt  232 364  113 076  119 288   201  1 156   1 
Harz  229 176  111 924  117 252  2 104   109   23 
Salzlandkreis  206 784  101 130  105 654  1 426   145   21 
Saalekreis  195 133  96 592  98 541  1 433   136   20 
Burgenlandkreis  191 484  94 304  97 180  1 414   135   33 
Börde  177 302  88 339  88 963  2 367   75   35 
Anhalt-Bitterfeld  174 235  85 234  89 001  1 453   120   10 
Mansfeld-Südharz  148 065  72 847  75 218  1 449   102   22 
Wittenberg  135 395  66 586  68 809  1 930   70   9 
Stendal  120 182  59 536  60 646  2 423   50   25 
Jerichower Land  95 179  47 271  47 908  1 577   60   8 
Altmarkkreis Salzwedel  88 438  44 334  44 104  2 293   39   13 
Dessau-Roßlau, Stadt  85 838  41 347  44 491   245   350   1 

Sachsen-Anhalt 2 313 280 1 133 863 1 179 417  20 450   113   222 
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Kreisfreie Städte und Landkreise nach Einwohnergrößengruppen der Gemeinden 
(Gebietsstand: 01.04.2013) 

Darunter mit ... Einwohnern am 31.12.2011 
Kreisfreie Stadt 
Landkreis 
Land 

Gemeinden 
insgesamt unter

1 000 
1 000 

bis unter 
2 000 

2 000 
bis unter 

3 000 

3 000 
bis unter 

 5 000 

5 000 
bis unter 

10 000 

10 000 
bis unter 

15 000 

Dessau-Roßlau, Stadt 1 - - - - - -
Halle (Saale), Stadt   1 - - - - - -
Magdeburg, Landeshauptstadt 1 - - - - - -

Altmarkkreis Salzwedel   13 1 5 1 1 2 1
Anhalt-Bitterfeld 10 - - - - 4 2
Börde   35 5 11 4 6 3 3
Burgenlandkreis   33 3 15 5 3 3 1
Harz   23 1 5 3 1 6 2
Jerichower Land   8 - - - - 4 2
Mansfeld-Südharz   22 1 7 3 2 5 1
Saalekreis   20 1 4 1 - 3 9
Salzlandkreis   21 - 6 1 3 7 -
Stendal   25 6 10 2 - 3 3
Wittenberg 9 - - - - 4 4

Sachsen-Anhalt   222 18 63 20 16 44 28

...

Darunter mit ... Einwohnern am 31.12.2011 
Kreisfreie Stadt 
Landkreis 
Land 

Gemeinden 
insgesamt 15 000 

bis unter 
20 000 

20 000 
bis unter 

30 000 

30 000 
bis unter 

40 000 

40 000 
bis unter 

50 000 

50 000 
bis unter 
100 000 

100 000 
und

mehr

Dessau-Roßlau, Stadt   1 - - - - 1 -
Halle (Saale), Stadt   1 - - - - - 1
Magdeburg, Landeshauptstadt   1 - - - - - 1

Altmarkkreis Salzwedel   13 - 2 - - - -
Anhalt-Bitterfeld 10 1 2 - 1 - -
Börde 35 2 1 - - - -
Burgenlandkreis   33 - - 2 1 - -
Harz   23 1 2 1 1 - -
Jerichower Land   8 1 1 - - - -
Mansfeld-Südharz 22 1 2 - - - -
Saalekreis   20 1 - 1 - - -
Salzlandkreis   21 - 2 2 - - -
Stendal 25 - - - 1 - -
Wittenberg 9 - - - 1 - -

Sachsen-Anhalt   222 7 12 6 5 1 2
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Verzeichnis der Gemeinden mit mehr als 10 000 Einwohnern 
(Gebietsstand: 01.04.2013) 

Einwohner am 31.12.2011 

Gemeinde
insgesamt männlich weiblich 

Fläche 
in ha am 

31.12.2011 
Einwohner

je km2

Halle (Saale), Stadt 233705 111343 122362 13503 1731 

Magdeburg, Landeshauptstadt 232364 113076 119288 20099 1156 

Dessau-Roßlau, Stadt 85838 41347 44491 24474 351

Wittenberg, Lutherstadt 49076 23630 25446 24034 204

Bitterfeld-Wolfen, Stadt 44343 21252 23091 8732 508

Stendal, Hansestadt 41925 20541 21384 26802 156

Halberstadt, Stadt 41842 20187 21655 14298 293

Weißenfels, Stadt 40861 20309 20552 11355 360

Bernburg (Saale), Stadt 35224 17210 18014 11346 310

Merseburg, Stadt 34993 16749 18244 5376 651

Wernigerode, Stadt 34255 16329 17926 17017 201

Naumburg (Saale), Stadt 34053 16513 17540 12989 262

Schönebeck (Elbe), Stadt 33539 16252 17287 8581 391

Zeitz, Stadt 31021 14792 16229 8716 356

Sangerhausen, Stadt 29240 14297 14943 20762 141

Aschersleben, Stadt 28706 13851 14855 15620 184

Staßfurt, Stadt 28111 13730 14381 14668 192

Köthen (Anhalt), Stadt 27861 13464 14397 7843 355

Eisleben, Lutherstadt 25285 12333 12952 14386 176

Salzwedel, Hansestadt 24631 12204 12427 30457 81

Burg, Stadt 23874 11803 12071 16405 146

Gardelegen, Hansestadt 23628 11850 11778 63243 37

Zerbst/Anhalt, Stadt 22920 11228 11692 46776 49

Blankenburg (Harz), Stadt 21654 10550 11104 14890 145

Quedlinburg, Stadt 20833 9920 10913 7815 267

Oschersleben (Bode), Stadt 20485 9983 10502 18891 108

Thale, Stadt 18878 9315 9563 13764 137

Haldensleben, Stadt 18758 9176 9582 13771 136

Hohe Börde 18327 9205 9122 17171 107

Genthin, Stadt 15385 7618 7767 23073 67

Landsberg, Stadt 15373 7669 7704 12538 123

Sandersdorf-Brehna, Stadt 15298 7467 7831 8177 187

Hettstedt, Stadt 15046 7313 7733 3693 407

…
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Noch: Verzeichnis der Gemeinden mit mehr als 10 000 Einwohnern 
(Gebietsstand: 01.04.2013) 

Einwohner am 31.12.2011 

Gemeinde
insgesamt männlich weiblich 

Fläche 
in ha am 

31.12.2011 
Einwohner

je km2

Wanzleben-Börde, Stadt 14949 7449 7500 18807 79

Jessen (Elster), Stadt 14784 7398 7386 35200 42

Südliches Anhalt, Stadt 14503 7263 7240 19163 76

Leuna, Stadt 14432 7165 7267 8771 165

Oebisfelde-Weferlingen, Stadt 14197 7167 7030 24930 57

Möckern, Stadt 13934 7077 6857 52387 27

Teutschenthal 13894 6897 6997 9063 153

Coswig (Anhalt), Stadt 13019 6469 6550 29574 44

Gräfenhainichen, Stadt 12921 6391 6530 15891 81

Salzatal 12469 6193 6276 10937 114

Bad Dürrenberg, Stadt 12298 6083 6215 3615 340

Muldestausee 12252 6121 6131 13698 89

Braunsbedra, Stadt 11973 6140 5833 7430 161

Oberharz am Brocken, Stadt 11973 5870 6103 27151 44

Wolmirstedt, Stadt 11891 5795 6096 5430 219

Osterwieck, Stadt 11750 5921 5829 21288 55

Querfurt, Stadt 11746 5698 6048 15526 76

Tangerhütte, Stadt 11664 5810 5854 29474 40

Schkopau 11305 5674 5631 9974 113

Gommern, Stadt 10923 5328 5595 15997 68

Osterburg (Altmark), Hansestadt 10833 5352 5481 22974 47

Tangermünde, Stadt 10820 5255 5565 8988 120

Kemberg, Stadt 10814 5378 5436 23514 46

Klötze, Stadt 10660 5323 5337 27829 38

Wettin-Löbejün, Stadt 10590 5267 5323 12703 83

Hohenmölsen, Stadt 10419 5080 5339 7533 138

Petersberg 10332 5174 5158 10269 101

Südharz 10057 5016 5041 23638 43



Systematisches Verzeichnis der Gemeinden 

und Gemeindeteile
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15001  Kreisfreie Stadt Dessau-Roßlau 

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15001000 Dessau-Roßlau, Stadt 85 838 24 474 
Alten
Bernsdorf
Brambach 
Großkühnau 
Haideburg 
Innerstädtischer Bereich Mitte 
Innerstädtischer Bereich Nord 
Innerstädtischer Bereich Süd 
Kleinkühnau 
Kleutsch
Kochstedt
Meinsdorf 
Mildensee 
Mosigkau 
Mühlstedt 
Natho
Neeken 
Rietzmeck
Rodleben 
Roßlau 
Siedlung
Sollnitz
Streetz
Süd
Tornau 
Törten 
Waldersee 
West
Ziebigk 
Zoberberg 
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15002  Kreisfreie Stadt Halle (Saale) 

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15002000 Halle (Saale), Stadt 233 705 13 503 
Altstadt
Am Wasserturm/Thaerviertel 
Böllberg/Wörmlitz 
Büschdorf
Damaschkestraße 
Dautzsch
Diemitz
Dieselstraße 
Dölau 
Dölauer Heide 
Freiimfelde/Kanenaer Weg 
Frohe Zukunft 
Gebiet der DR 
Gesundbrunnen 
Gewerbegebiet Neustadt 
Giebichenstein 
Gottfried-Keller-Siedlung
Heide-Nord/Blumenau 
Heide-Süd 
Industriegebiet Nord 
Kanena/Bruckdorf 
Kröllwitz 
Landrain 
Lutherplatz/Thüringer Bahnhof 
Mötzlich
Nietleben 
Nördliche Innenstadt 
Nördliche Neustadt 
Ortslage Ammendorf/Beesen 
Ortslage Lettin 
Ortslage Trotha 
Paulusviertel 
Planena 
Radewell/Osendorf 
Reideburg 
Saaleaue 
Seeben 
Silberhöhe 
Südliche Innenstadt 
Südliche Neustadt 
Südstadt
Tornau 
Westliche Neustadt 
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15003  Kreisfreie Stadt Magdeburg, Landeshauptstadt 

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15003000 Magdeburg, Landeshauptstadt 232 364 20 099 
Alt Olvenstedt 
Alte Neustadt 
Altstadt
Barleber See 
Berliner Chaussee 
Beyendorf-Sohlen 
Beyendorfer Grund 
Brückfeld
Buckau
Cracau 
Diesdorf 
Fermersleben
Gewerbegebiet Nord 
Großer Silberberg 
Herrenkrug 
Hopfengarten 
Industriehafen 
Kannenstieg 
Kreuzhorst 
Leipziger Straße 
Lemsdorf 
Neu Olvenstedt 
Neue Neustadt 
Neustädter Feld 
Neustädter See 
Nordwest 
Ottersleben
Pechau
Prester
Randau-Calenberge 
Reform
Rothensee 
Salbke 
Stadtfeld Ost 
Stadtfeld West 
Sudenburg 
Sülzegrund 
Werder 
Westerhüsen 
Zipkeleben 
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15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15081026 Apenburg-Winterfeld, Flecken 1 784 5 931 
Altensalzwedel 
Apenburg 
* Neue Mühle 
Baars
Hagen 
Klein Apenburg 
Quadendambeck 
Recklingen
Rittleben 
Saalfeld 
Winterfeld 
* Bahnhof 

15081030 Arendsee (Altmark), Stadt 7 299 26 967 
Arendsee (Altmark) 
Binde 
Dessau
Fleetmark
* Ziegelei 
Genzien 
Gestien
Harpe 
Höwisch 
Kassuhn
Kaulitz
Kerkau
Kerkuhn
Kläden 
Kleinau 
Kraatz
Ladekath 
Leppin 
Lohne 
Lübbars 
Lüge 
Mechau
Molitz
Neulingen 
Rademin 
* Ortwinkel 
Ritzleben 
Sanne 
Schernikau 
Schrampe 
Störpke
Thielbeer 
Vissum
…
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Noch: 15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Arendsee (Altmark), Zehren 
           Stadt Ziemendorf 

Zießau 
* Friedrichsmilde 
Zühlen 

15081045 Beetzendorf 3 299 9 797 
Audorf
Bandau 
Beetzendorf 
* Fuchshütte 
Darnebeck 
Groß Gischau 
Hohentramm
Jeeben 
Käcklitz
Klein Gischau 
Mellin 
Neumühle 
* Schloss Neumühle 
Peertz
Poppau 
Siedengrieben 
Stapen
Tangeln 
Wohlgemuth 

15081095 Dähre 1 537 7 872 
Bonese 
Dähre 
Dahrendorf 
Eickhorst
Fahrendorf 
Hohendolsleben 
Holzhausen 
Kleistau
Kortenbeck 
Lagendorf 
Markau
Rustenbeck
Schmölau 
Siedendolsleben 
Wendischhorst 
Wiewohl 
Winkelstedt 
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Noch: 15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15081105 Diesdorf, Flecken 2 466 10 052 
Abbendorf 
Bergmoor
Dankensen 
Diesdorf 
* Forst Vier 
* Kerstenberg 
Dülseberg 
Haselhorst
Höddelsen 
Hohenböddenstedt 
* Schinkenmühle 
Hohengrieben 
Lindhof 
Mehmke
Molmke
Neuekrug 
Peckensen 
Reddigau 
Schadeberg 
Schadewohl 
Waddekath 
Wüllmersen 

15081135 Gardelegen, Hansestadt 23 628 63 243 
Ackendorf
Algenstedt 
Berge
Breitenfeld 
Dannefeld 
* Kolonie Sauergrund 
* Kolonie Winkel 
Estedt
Gardelegen 
* Isenschnibbe 
Hemstedt
Hottendorf 
* Luthäne 
Ipse
* Drögemühle 
Jävenitz
* Jäskau 
Jeggau 
* Eigenthum 
* Dudel 
Jerchel
Jeseritz
Kahnstieg 
…
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Noch: 15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Gardelegen, Hansestadt Kassieck
Kloster Neuendorf 
Köckte
Laatzke
Letzlingen 
* Theerhütte 
Lindenthal 
Lindstedt 
Lindstedterhorst 
Lotsche
Lüffingen 
Mieste
* Kolonie Breiteiche 
* Kolonie Himmelreich 
* Kolonie Hopfenhorst 
* Kolonie Krügerhorst 
* Kolonie Lenz  
* Kolonie Werder 
Miesterhorst
* Am Bahnhof 
* Birkhorst 
Parleib 
Peckfitz
Polvitz
Potzehne 
Roxförde 
Sachau
* Kolonie Breiteiche 
* Kämeritz
Schenkenhorst 
Seethen 
Sichau
Siems
Solpke 
* Solpke Süd 
Tarnefitz 
Taterberg 
Trüstedt 
Wannefeld 
* Finkenbucht 
* Kenzendorf 
* Neumühle 
Wernitz 
Weteritz
Wiepke 
Wollenhagen 
Zichtau 
Zienau 
Ziepel 
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Noch: 15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15081225 Jübar 1 763 7 089 
Bornsen
Drebenstedt 
Gladdenstedt 
Hanum 
Jübar
Lüdelsen 
* Groß Wismar 
* Klein Wismar 
* Neuenstall 
Nettgau
Wendischbrome 

15081240 Kalbe (Milde), Stadt 8 069 27 270 
Altmersleben 
Badel 
Beese
Brüchau 
* Ziegelei Brüchau 
Brunau 
Bühne 
Butterhorst
Cheinitz 
Dolchau 
Engersen 
Faulenhorst 
Güssefeld
* Dammkrug 
Hagenau 
Jeetze
Jeggeleben 
* Feine Sache 
* Molkerei 
Jemmeritz
* Alt Jemmeritz 
Kahrstedt
Kakerbeck
* Neue Mühle 
Kalbe (Milde) 
Karritz
Klein Engersen 
Mehrin
Mösenthin 
Neuendorf am Damm 
Packebusch
Plathe
Sallenthin 
* Ziegelei Abbau Ader 
…
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Noch: 15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Kalbe (Milde), Stadt Siepe 
Thüritz 
Vahrholz 
Vienau 
Vietzen
Wernstedt 
* Neu Wernstedt 
Winkelstedt 
Wustrewe 
Zethlingen 
Zierau 

15081280 Klötze, Stadt 10 660 27 829 
Altferchau
Böckwitz 
Dönitz
Hohenhenningen 
Immekath
* Hoppenmühle 
* Neulingsmühle 
* Siebenruthen 
Jahrstedt
* Germenau 
Klötze
* Hasselbusch 
* Klötze Nord 
* Zartau 
Kunrau 
* Belfort 
* Hahnenberg 
* Kolonie I 
* Kolonie II 
Kusey 
* Köbbelitz 
* Lupitz 
Lockstedt
Nesenitz
Neuendorf 
Neuferchau 
Neu-Ristedt 
Quarnebeck 
Rappin 
Ristedt
Röwitz 
Schwarzendamm 
Schwiesau 
Siedentramm 
Steimke
…
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Noch: 15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Klötze, Stadt Trippigleben 
Wenze 

15081290 Kuhfelde 1 185 4 559 
Hohenlangenbeck 
Kuhfelde 
* Bahnhof Kuhfelde 
* Ferchau 
* Neuhof 
Leetze
Püggen 
Schieben 
Siedenlangenbeck 
Valfitz
Vitzke
* Kolonie Vitzke 
Wöpel 
Wötz 

15081440 Rohrberg 1 153 3 828 
Ahlum
Groß Bierstedt 
Klein Bierstedt 
Nieps
Rohrberg 
Stöckheim

15081455 Salzwedel, Hansestadt 24 631 30 457 
Amt Dambeck 
Andorf
Barnebeck
Benkendorf 
Böddenstedt 
Bombeck
Brewitz 
Brietz
* Brietzer Mühle 
Buchwitz 
Büssen
Cheine 
Chüttlitz
Dambeck
Darsekau 
Depekolk 
Eversdorf
Groß Chüden 
Groß Gerstedt 
* Wolfsmühle 
…
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Noch: 15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Salzwedel, Hansestadt Groß Grabenstedt 
Groß Wieblitz 
Henningen 
Hestedt
Hoyersburg 
Jeebel 
Kemnitz
Klein Chüden 
Klein Gartz 
Klein Gerstedt 
Klein Grabenstedt 
Klein Wieblitz 
Königstedt 
Kricheldorf 
Langenapel 
Liesten 
Mahlsdorf 
Maxdorf
Niephagen 
Osterwohle 
Pretzier
Riebau 
Ritze
Rockenthin 
Salzwedel 
Seeben
Sienau 
Stappenbeck 
Tylsen 
Wistedt 
Ziethnitz 
* Phillips Kolonie 

15081545 Wallstawe  964 4 409 
Deutschhorst 
Ellenberg 
Gieseritz
Hilmsen 
Nipkendey 
Umfelde 
Wallstawe 
Wiersdorf 
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15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15082005 Aken (Elbe), Stadt 8 202 5 991 
Aken (Elbe) 
* Forsthaus Olberg 
* Heidehof 
* Lorf 
* Obselau 
Kleinzerbst 
Kühren 
Mennewitz 
Susigke 

15082015 Bitterfeld-Wolfen, Stadt 44 343 8 732 
Bitterfeld
* Anhaltsiedlung 
* Auensiedlung 
* Dessauer Vorstadt 
* Dichterviertel 
* Gartenstadt Süd 
* Chemiepark 
* Innenstadt 
* Kraftwerksiedlung 
* Länderviertel 
* Mittlere Vorstadt 
Bobbau 
* Siebenhausen 
Greppin
* Wachtendorf 
Holzweißig 
Rödgen 
Thalheim 
Wolfen 
* Altstadt 
* Krondorf 
* Musikerviertel 
* Reuden 
* Steinfurth 
* Wolfen-Nord 
* Wolfen-Süd 
* Wolfen-West 
Zschepkau 

15082180 Köthen (Anhalt), Stadt 27 861 7 843 
Arensdorf 
Baasdorf 
Dohndorf 
Elsdorf
Gahrendorf 
Großwülknitz 
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Köthen (Anhalt), Stadt Hohsdorf 
Kleinwülknitz 
Köthen (Anhalt) 
* Geuz 
* Klepzig 
* Köthen West 
* Melwitzer Siedlung 
* Saubörnchen 
Löbnitz an der Linde 
* Wenndorf 
Merzien
Porst
Zehringen 

15082241 Muldestausee 12 252 13 698 
Brösa
* Scheitberg 
Burgkemnitz 
* Bahnhof-Park-Sportplatz  
* Bungalow-Siedlung I 
* Bungalow-Siedlung II 
* Untermühle 
* Wohnpark "Am Kienbusch" 
Friedersdorf 
* Fichtenbergsiedlung 
* Kraftwerksiedlung 
Gossa
Gröbern
* Bungalowsiedlung 
* Kleingartenanlage 
Krina
* Rauchhaus 1 
* Rauchhaus 2 
Mühlbeck 
Muldenstein 
* Muldensteiner Werke 
Plodda 
* Am Sandberg 
* Der Moselgrund 
* Grassin 
* Naherholungszentrum Plodda 
Pouch
* Kuhquellmühle 
* Wohngebiet "Heidehof" 
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Muldestausee Rösa
* Am Klößchen 
* Gartenweg 
* Obermühle 
* Untermühle 
Schlaitz
* Heidecamp 
* Langes Feld 
* Pfarrfeld 
* Seeblick 
* Seestraße/Waldweg 
Schmerz
Schwemsal 
* Bergschiffmühle 
* Brösaer Weg 
* Modelstücken 
* Schwerz 

15082256 Osternienburger Land 9 300 13 873 
Bobbe 
Chörau 
Diebzig 
Dornbock
Drosa
Elsnigk
Frenz 
* Bahnhaus 
* Zur Mühle 
Großpaschleben 
Kleinpaschleben 
Klietzen 
Libbesdorf 
Maxdorf
Micheln 
Mölz
Osternienburg
* Villa ehemals Solvay 
Pißdorf 
Reppichau 
Rosefeld 
Sibbesdorf 
Thurau 
Trebbichau 
* Am Neolithteich 
* Heidekrug 
Trinum 
Wulfen 
* ehem. Ziegelei 
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Osternienburger Land Würflau 
Zabitz 

15082301 Raguhn-Jeßnitz, Stadt 9 841 9 712 
Altjeßnitz 
* Heiderand 
* Neulandweg 
* Pumpstation 
* Windmühlenberg 
Hoyersdorf 
Jeßnitz (Anhalt) 
* Forsthaus Salegast 
* Roßdorf 
Lingenau 
* Am Forsthaus 
* Am Wald  
* Pechhüttenhau 
* Torhaus 
Marke
* Am Bahnhof 
* Am Heidekrug 
Möst
* Möster Berg 
* Torhaus 
Niesau 
Priorau
Raguhn
* Alte Paulsbreite 
* Am Götzschkenberg 
* Gewerbegebiet 
* Kleckwitz 
Retzau
Schierau 
* Alte Leipziger Straße 
* Am Hang 
Thurland 
* Forsthaus 
* Heidekrug 
* Holländer Mühle 
Tornau vor der Heide 

15082340 Sandersdorf-Brehna, Stadt 15 298 8 177 
Beyersdorf 
Brehna 
* Kitzendorf 
* Thiemendorf 
* Wiesewitz 
* Zennewitz 
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Sandersdorf-Brehna, Carlsfeld 
          Stadt Glebitzsch

Heideloh 
Köckern
Petersroda
Ramsin
Renneritz 
Roitzsch
* Siedlung Griesheim Elektron (Theodorsiedlung)
Sandersdorf 
Torna 
Zscherndorf 

15082377 Südliches Anhalt, Stadt 14 503 19 163 
Breesen 
Cattau
Cosa
Diesdorf 
Edderitz 
* Grube Leopold 
Fernsdorf 
Fraßdorf 
Friedrichsdorf 
Glauzig 
Gnetsch
Görzig
* Kolonie Hedwig 
* Minna Anna  
Gröbzig
Großbadegast 
Hinsdorf 
Hohnsdorf 
Kleinbadegast 
Klein-Weißandt  
Körnitz
Lausigk 
Lennewitz 
Libehna 
Locherau 
Maasdorf 
Meilendorf 
Naundorf 
Pfaffendorf
Pfriemsdorf
Piethen 
Pilsenhöhe 
Pösigk
Prosigk
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Südliches Anhalt, Stadt Quellendorf 
Radegast 
Reinsdorf 
Repau 
Reupzig 
Riesdorf 
Rohndorf 
Scheuder 
* Scheuderscher Gasthof 
Station Weißandt-Gölzau 
Storkau
Trebbichau an der Fuhne 
Wehlau 
Weißandt-Gölzau 
Werdershausen 
Wieskau 
Wörbzig 
Zehbitz 
Zehmigkau 
Zehmitz 
Ziebigk 

15082430 Zerbst/Anhalt, Stadt 22 920 46 776 
Badetz
Badewitz 
* Zollmühle 
Bärenthoren 
Bias
* Mohsmühle
Bone
* Bonesche Mühle 
* Teichhaus 
Bonitz
Bornum
Buhlendorf 
Deetz
Dobritz
Eichholz
Flötz 
Garitz
Gehrden 
Gödnitz
Gollbogen 
Grimme
* Golmenglin 
Güterglück
Hagendorf 
Hohenlepte 
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Zerbst/Anhalt, Stadt Jütrichau 
Kämeritz
Kerchau 
Kermen
Kleinleitzkau 
* Ratsbruch 
Kuhberge 
* Neue Mühle 
Leps
Lietzo
Lindau 
* Alte Sorge 
* Neue Sorge 
* Vordamm 
* Ziegelei 
Luso
Moritz
* Moritzer Mühle 
Mühlsdorf 
Mühro
Nedlitz 
Niederlepte 
* Amtsmühle 
* Wiesenmühle 
Nutha
Pakendorf
Polenzko
Pulspforde
* Pulspforder Mühle 
Quast
Reuden/Anhalt 
Reuden-Süd 
Ronney 
Schora
* Güterbahnhof 
Siedlung Nutha 
* Nuthasche Mühle 
Steckby 
Steutz
* Flachswerk 
Straguth
Strinum
* Alte Mühle 
Tochheim 
Töppel 
Trebnitz 
Trüben 
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Zerbst/Anhalt, Stadt Walternienburg 
* Poleymühle 
Wertlau 
Zerbst/Anhalt 
* Akensche Vorstadt 
* Altbuchsland 
* Amtsmühlenweg 
* Ankuhn 
* Buschmühle 
* Feuerberg 
* Fohlenweide 
* Steinstücke 
* Teufelstein 
* Vogelherd 
* Waldfrieden 
* Wasserturm 
* Weizenberge 
* Wilhelminischer Hof 
* Zerbst-Nord 
Zernitz 

15082440 Zörbig, Stadt 9 715 11 359 
Cösitz
Göttnitz
Großzöberitz 
* Möhlau
* Tannepöls 
* Zöberitz
Löberitz 
* Grötz 
* Rodigkau 
Löbersdorf 
Mößlitz
Priesdorf
Prussendorf 
Quetzdölsdorf 
* Dölsdorf 
* Quetz 
* Zeschdorf 
Rieda 
Salzfurtkapelle 
* Capelle 
* Salzfurth 
Schortewitz 
* Zeundorf 
Schrenz
* Siegelsdorf 
Spören 
…
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Noch: 15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Zörbig, Stadt Stumsdorf
* Bahnhof Stumsdorf 
Wadendorf 
Werben 
Zörbig 
* In der Fuhne 
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15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15083020 Altenhausen 1 070 4 317 
Altenhausen 
* Revierförsterei Bischofswald 
Emden
* Papenmühle 
Ivenrode 
* Bischofswald 

15083025 Am Großen Bruch 2 266 5 011 
Gunsleben 
Hamersleben
* Beamtenhaus 
Neuwegersleben 
* Neudamm 
Wulferstedt 
* Alte Ziegelei 

15083030 Angern 2 100 6 421 
Angern 
* Johannenhof 
* Papiermühle 
Bertingen 
* Sandkrug 
Mahlwinkel 
Wenddorf 
Zibberick 

15083035 Ausleben 1 762 3 329 
Ausleben 
Ottleben
* Kampfortmühle 
Üplingen 
Warsleben 
* Altona 
* Ölmühle 

15083040 Barleben 9 131 2 974 
Barleben 
* Ammensleber Weg II 
* Backhausbreite 
* Beamtensiedlung 
* Beamtensiedlung Kleewiese 
* Gartenstadtsiedlung 
* Gewerbegebiet Kurze Sülte 
* Gewerbegebiet Kurze Sülte Nord 
* In der Grund 
* Kastanienhof 
* Technologiepark Ostfalen 
…
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Barleben * Westendsiedlung 
* Zum Sonnenhof 
* Zur Residenz 
Ebendorf 
* An der Gärtnerei 
* Gewerbegebiet Curt-Schröter-Straße
* Hinter dem Thie I 
* Hinter dem Thie II 
* Im Mühlenfeld 
* Kleine Mühlenbreite 
Meitzendorf 
* Am Anger 
* Gewerbegebiet Meitzendorf 
* Im Bleeken/Alte Jersleber Chaussee 
* Jersleber See 
* Unter den Weiden 

15083060 Beendorf  890  683 

15083115 Bülstringen  923 2 539 
Bülstringen 
* Schwarzer Pfuhl 
Wieglitz
* Ellersell 
* Neukrug 

15083120 Burgstall 1 648 11 645 
Blätz
Burgstall
* Braunspforte 
Cröchern 
Dolle 
* Altenpflegeheim 
* Förstereisiedlung 
* Siedlung 
* Steinberge 
Sandbeiendorf 
* Klein Magdeburg 
* Klein Sandbeiendorf 

15083125 Calvörde 3 678 12 207 
Berenbrock
* Damm-Mühle 
Calvörde 
* Temps-Mühle 
* Wanneveh 
Dorst
Elsebeck
…
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Calvörde Grauingen 
Klüden 
Lössewitz 
Mannhausen 
Piplockenburg 
* Kämkerhorst 
Velsdorf
Wegenstedt 
Zobbenitz 

15083130 Colbitz 3 291 7 186 
Colbitz 
* Am Wasserwerk 
* Ellersell 
* Heidecamp 
* Jägerstieg 
* Rabensol 
* Spitzenberg 
Lindhorst 
* Baltzer Siedlung 
* Chausseehaus 
* Haidberg 
* Jacobsheim 
* Schneiderdamm 

15083190 Eilsleben 3 897 5 560 
Drackenstedt 
* Am Bahnhof
Druxberge 
* Ziegelei 
Eilsleben 
Gehringsdorf 
Ovelgünne 
Siegersleben 
Wormsdorf

15083205 Erxleben 3 042 8 338 
Bregenstedt 
Erxleben 
* Bahnhofstation 
* Rosenmühle 
Groß Bartensleben 
Groppendorf 
Hakenstedt 
Klein Bartensleben 
Uhrsleben 
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15083230 Flechtingen 2 776 7 352 
Bahnhof  
Behnsdorf 
Belsdorf
* Damsendorf 
Böddensell 
Flechtingen 
Hasselburg 
Hilgesdorf 
Lemsell 

15083245 Gröningen, Stadt 3 718 5 969 
Dalldorf 
* Schäferei 
Gröningen 
* Adamshöhe  
* ehem. Abdeckerei 
Großalsleben 
Heynburg 
Kloster Gröningen 
* Kuckucksmühle 
* Ziegelei 
Krottorf

15083270 Haldensleben, Stadt 18 758 13 771 
Haldensleben 
* Althaldensleben 
* Am Benitz 
* Dammühle
* Hütten 
* Klausort 
* Lübberitz 
* Neuglüsig 
* Neuhaldensleben 
* Papenberg 
Hundisburg 
Satuelle 
* Gut Detzel 
* Meiers Mühle 
* Schloß Detzel 
Uthmöden 
Wedringen 

15083275 Harbke 1 749 1 892 
Harbke 
Harbke Autobahn 
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15083298 Hohe Börde 18 327 17 171 
Ackendorf 
Bebertal 
* Alvensleben 
* Dönstedt 
* Eiche 
* Hüsig 
Bornstedt
Brumby 
Eichenbarleben 
Glüsig
Groß Santersleben 
Hermsdorf
Hohenwarsleben 
* Rasthof 
* Ziegelei 
Irxleben 
Mammendorf
Niederndodeleben 
* Schnarsleben 
Nordgermersleben 
Ochtmersleben
* Bahnhof Ochtmersleben 
Rottmersleben 
* Klein Rottmersleben 
Schackensleben 
* Klein Santersleben 
Tundersleben 
Wellen 

15083320 Hötensleben 3 802 6 079 
Barneberg 
Caroline 
Hötensleben 
* Am Rahl 
Kauzleben 
* Glashütte 
Neubau 
Ohrsleben 
Wackersleben

15083323 Ingersleben 1 472 3 128 
Alleringersleben 
* Schacht 
Eimersleben
Morsleben
* Allermühle 
…
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Ingersleben Ostingersleben 
* Kalkofen 
Vorwerk 

15083355 Kroppenstedt, Stadt 1 519 3 865 
Kroppenstedt 
* Paulshöhe 

15083361 Loitsche-Heinrichsberg  991 3 077 
Heinrichsberg 
Loitsche 
* Am Bahnhof 
* Am Mittelfeld 
* Darre 
Ramstedt

15083390 Niedere Börde 7 246 7 776 
Dahlenwarsleben 
Gersdorf
Groß Ammensleben 
Gutenswegen 
Jersleben 
Klein Ammensleben 
Meseberg
Samswegen 
* Bleiche
* Haidberg 
Vahldorf

15083411 Oebisfelde-Weferlingen, Stadt 14 197 24 930 
Bergfriede 
* Frankenfelde 
* Kolonie 
Bösdorf
Breitenrode 
Buchhorst
* Bleuenhorst 
* Hopfenhorst 
Döhren 
Eickendorf
Eschenrode 
Etingen 
* Keindorf 
* Kolonie 
* Maschenhorst 
* Zillbeck 
Everingen 
…
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Oebisfelde-Weferlingen, Flecken Weferlingen 
          Stadt * Försterberg 

* Neue Mühle 
* Pumpmühle 
* Pumpstation 
* Umspannwerk 
Gehrendorf 
Hödingen 
Hörsingen 
* Alte Ziegelei 
* Spitzenberg 
* Stemmerberg 
Kathendorf 
* Kolonie Kathendorf 
Klinze 
Lockstedt
Niendorf 
Oebisfelde 
* Siedlung 
* Waldfrieden 
Rätzlingen 
* Kolonie 
Ribbensdorf 
* Graui 
Schwanefeld 
Seggerde 
Siestedt
Walbeck
* Barriere-Rehm 
* Drachenberg  
Wassensdorf 
Weddendorf 

15083415 Oschersleben (Bode), Stadt 20 485 18 891 
Alikendorf 
Altbrandsleben 
Ampfurth
Andersleben 
Beckendorf
Emmeringen
Groß Germersleben 
Günthersdorf 
Hadmersleben 
* Schacht 
Hordorf 
Hornhausen 
Jakobsberg 
Jakobsberg Siedlung (Zwölf Apostel) 
…
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Oschersleben (Bode), Kleinalsleben 
          Stadt Klein Oschersleben 

* Am Bahnhof 
Neindorf 
* Hubertushöhe 
* Waldfrieden 
Neubrandsleben 
Oschersleben (Bode) 
Peseckendorf
* Neubau 
Schermcke

15083440 Rogätz 2 171 2 386 
Rogätz 
* Friedrichshöhe 
* Heinrichshorst 
* Ohrefähre 

15083485 Sommersdorf 1 449 2 932 
Marienborn 
* Bahnhof Marienborn 
Sommerschenburg 
Sommersdorf

15083490 Sülzetal 9 215 10 371 
Altenweddingen 
* Körling 
Bahrendorf 
Dodendorf 
* Bahnhof 
Langenweddingen 
* Bahnhof Langenweddingen 
* Mittelmühle 
* Platmühle 
* Rühlings Hof 
Osterweddingen 
Schwaneberg 
Stemmern
Sülldorf 
* Steinbruch 

15083495 Süplingen  961 1 844 
Bodendorf 
Süplingen 

15083505 Ummendorf  997 1 568 
Neu Ummendorf 
* Schäferei 
Ummendorf 
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15083515 Völpke 1 448 1 722 
Badeleben 
Völpke 

15083531 Wanzleben-Börde, Stadt 14 949 18 807 
Bergen
Blumenberg 
* Dreiersiedlung 
Bottmersdorf
Buch
Domersleben
Dreileben 
* Am Bahnhof 
Eggenstedt 
Groß Rodensleben 
Hemsdorf
Hohendodeleben 
Klein Germersleben 
Klein Rodensleben 
Meyendorf 
Remkersleben 
Schleibnitz 
Seehausen 
* Einzelgehöfte 
* Pulvermühle 
Stadt Frankfurt
Wanzleben 
Zuckerdorf Klein Wanzleben 

15083535 Wefensleben 1 849 1 263 
Belsdorf
Wefensleben 
* Zechenhaus 

15083557 Westheide 1 738 5 084 
Born
Hillersleben 
* Dorf 
* Siedlung 
Neuenhofe 

15083565 Wolmirstedt, Stadt 11 891 5 430 
Elbeu 
* Vordermühle 
Farsleben 
Glindenberg 
* Am Birkenwäldchen 
Mose
…
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Wolmirstedt, Stadt Wolmirstedt
* Küchenhorn 

15083580 Zielitz 1 896 1 140 
Schricke
Zielitz
* Alter Schacht 
* Wehrmühle 
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Noch: 15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15083020 Altenhausen 1 070 4 317 
Altenhausen 
* Revierförsterei Bischofswald 
Emden
* Papenmühle 
Ivenrode 
* Bischofswald 

15083025 Am Großen Bruch 2 266 5 011 
Gunsleben 
Hamersleben
* Beamtenhaus 
Neuwegersleben 
* Neudamm 
Wulferstedt 
* Alte Ziegelei 

15083030 Angern 2 100 6 421 
Angern 
* Johannenhof 
* Papiermühle 
Bertingen 
* Sandkrug 
Mahlwinkel 
Wenddorf 
Zibberick 

15083035 Ausleben 1 762 3 329 
Ausleben 
Ottleben
* Kampfortmühle 
Üplingen 
Warsleben 
* Altona 
* Ölmühle 

15083040 Barleben 9 131 2 974 
Barleben 
* Ammensleber Weg II 
* Backhausbreite 
* Beamtensiedlung 
* Beamtensiedlung Kleewiese 
* Gartenstadtsiedlung 
* Gewerbegebiet Kurze Sülte 
* Gewerbegebiet Kurze Sülte Nord 
* In der Grund 
* Kastanienhof 
* Technologiepark Ostfalen 
…
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15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15084115 Droyßig 2 028 2 032 
Droyßig 
* Hassel 
* Untermühle 
Romsdorf
Stolzenhain 
Weißenborn 
* Mückenschenke 

15084125 Eckartsberga, Stadt 2 415 3 596 
Burgholzhausen 
Eckartsberga
* Altenburg 
* Der Heidenberg 
* Goethesche Windmühle 
* Mallendorf 
Lißdorf 
Marienthal 
* Lindenberg 
* Siedlung Funkturm 
Millingsdorf 
Niederholzhausen 
Seena 
Thüsdorf 
Tromsdorf 
* Bahnhof

15084130 Elsteraue 8 981 7 993 
Alttröglitz
Beersdorf 
Bornitz
Döbitzschen 
Draschwitz 
* Krimmlitz 
* Schwerzauer Siedlung 
* Ziegelei 
Gleina
* Stocksdorf 
Göbitz
* Werbenhain 
Kadischen 
Könderitz 
* Etzoldshain 
Krimmitzschen
Langendorf 
Lützkewitz 
Maßnitz
* Wasserwerk  
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Elsteraue Minkwitz 
Nißma
Oelsen
Ostrau
Predel 
* Windmühle 
Prehlitz-Penkwitz 
Profen
* Bahnhof Profen 
* Bergarbeitersiedlung 
Rehmsdorf 
* Bereitschaftssiedlung 
* Bergarbeitersiedlung 
* Rumsdorf 
Reuden 
* Bahnhof Reuden 
Spora
* Meutitzmühle 
* Spora-Siedlung 
Sprossen
Staschwitz 
* Kraftwerk 
Torna 
Traupitz 
* Wadewitz 
* Zur Windmühle 
Tröglitz 
* Burtschütz 
* Techwitz 

15084132 Finne 1 256 2 504 
Billroda 
* Bahnhof 
* Kühler Brunnen 
* Windmühle 
Lossa
* Ziegelei 
Tauhardt 

15084133 Finneland 1 152 2 943 
Borgau
Kahlwinkel 
* Bernsdorf 
* Finne Alm 
Marienroda 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Finneland Saubach 
* Beetzmühle 
* Gasthaus "Zur Wespe" 
* Geyermühle 
* Kneiselmühle 
* Kramermühle 
* Mühle Krippendorf 
Steinburg 
* Ottenmühle 

15084135 Freyburg (Unstrut), Stadt 4 848 4 655 
Dobichau 
Freyburg (Unstrut) 
Nißmitz
Pödelist 
Schleberoda 
Weischütz
Zeuchfeld 
Zscheiplitz
* Schloß Neuenburg 
* Zeddenbachmühle 

15084150 Gleina 1 297 2 958 
Baumersroda 
Ebersroda 
Gleina
Müncheroda 

15084170 Goseck 1 052 1 457 
Goseck
* Waldhaus 
Markröhlitz

15084207 Gutenborn 1 952 3 394 
Bergisdorf 
* Karlsche Villa 
Droßdorf 
Frauenhain 
Giebelroth 
Golben
Großosida 
Heuckewalde 
Kuhndorf 
Loitzschütz
Lonzig 
Ossig
* Gutenborn 
Rippicha 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Gutenborn Röden 
Schellbach 
Zetzschdorf 

15084235 Hohenmölsen, Stadt 10 419 7 533 
Aupitz
* Gut Aupitz 
Granschütz
Hohenmölsen 
* Bahnhof Hohenmölsen 
* Jaucha 
* Kaschütz 
* Zetzsch 
Keutschen
Oberwerschen 
* Altgröben 
* Am Bahnhof 
* Zur Hoffnung 
Rössuln
* Köpsen 
Taucha 
Wählitz
Webau 
* Am Bahnhof 
* Geudenmühle 
* Gnäditz 
Werschen 
* Gosserau 
* Unterwerschen 
Zembschen
* Am Wasserturm 

15084246 Kaiserpfalz 1 755 4 108 
Allerstedt 
Bucha
Memleben 
Wendelstein 
* An der Mühle 
* An der Schleuse 
Wohlmirstedt 
* Dammühle 
Zeisdorf 
* Leonhards Mühle 

15084250 Karsdorf 1 810 1 984 
Karsdorf
Wennungen 
Wetzendorf 
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15084275 Kretzschau 2 753 2 776 
Döschwitz 
Gladitz
Grana
Hollsteitz 
Kirchsteitz
Kleinosida 
Kretzschau
* Bahnhof Kretzschau 
* Groitzschen 
Mannsdorf 
Näthern 
Salsitz
* Bahnhof Haynsburg 

15084282 Lanitz-Hassel-Tal 1 175 3 150 
Benndorf 
Gernstedt
* Emsenberg 
* Emsenmühle 
Hohndorf 
Niedermöllern 
Obermöllern 
Pomnitz
* Göttersitz 
Poppel
Rehehausen 
Spielberg 
* Mühle 
Taugwitz 
Zäckwar 

15084285 Laucha an der Unstrut, Stadt 3 097 3 114 
Burgscheidungen 
Dorndorf 
Kirchscheidungen 
Laucha an der Unstrut 
Plößnitz  
Tröbsdorf 

15084315 Lützen, Stadt 9 083 9 649 
Bothfeld
Dehlitz (Saale) 
Gerstewitz 
Gostau
Göthewitz 
Großgöhren 
Großgörschen 
…



59

Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Lützen, Stadt Kaja
Kleingöhren 
Kleingörschen 
Kölzen
Kreischau 
Lösau 
Lützen
* Grusitz 
* Gustav-Adolf-Kapelle 
Meuchen 
* Bahnhof Meuchen 
* Mühle Meuchen 
Michlitz
Muschwitz 
Nellschütz 
Oeglitzsch
Pobles 
Pörsten
* Bahnhof Pörsten 
* Feldmühle 
Poserna
* Siedlung am Bahnhof 
Rahna 
Rippach 
Röcken
Schweßwitz 
Söhesten 
Sössen
Starsiedel
Stößwitz 
Tornau 
Wuschlaub
Zorbau 
* Autobahnsiedlung 
Zörbitz 

15084013 Meineweh 1 063 2 525 
Meineweh 
* Gut Meineweh 
* Holländermühle 
Oberkaka
Pretzsch
Priesen
Quesnitz
Schleinitz 
* Gewerbegebiet "Sachsen-Anhalt Süd" 
Thierbach 
* Espigschenke 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Meineweh Unterkaka 
Zellschen

15084335 Mertendorf 1 745 3 251 
Cauerwitz 
* Bahnhof 
Droitzen 
Görschen
* Gewerbegebiet an der B180 
Großgestewitz 
* Steinmühle 
Löbitz 
Mertendorf 
* Schachtberg 
* Walkmühle 
Pauscha 
Punkewitz 
Rathewitz 
Scheiplitz 
* Waldbad 
Seiselitz 
Utenbach 
Wetterscheidt 

15084341 Molauer Land 1 139 3 394 
Abtlöbnitz
Aue
Casekirchen
Crauschwitz 
Kleingestewitz 
Köckenitzsch
Leislau 
Molau
Mollschütz
Seidewitz 
Sieglitz 

15084355 Naumburg (Saale), Stadt 34 053 12 989 
Bad Kösen 
* Campingplatz an der Rudelsburg 
* Himmelreich 
* Rudelsburg 
* Saalhäuser 
* Schöne Aussicht 
* Stendorf 
* Wilhelmsburg 
Beuditz 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Naumburg (Saale), Stadt Boblas 
* Lochmühle 
* Neumühle 
* Spitzmühle 
Crölpa-Löbschütz 
* Crölpa 
* Löbschütz 
Eulau
* Gerödigsberge 
Flemmingen 
Fränkenau 
Freiroda 
Großjena 
* Blütengrund 
* Wasserschlößchen 
Großwilsdorf 
* Forsthaus 
Hassenhausen 
Heiligenkreuz 
Janisroda 
Kleinheringen 
Kleinjena 
Kreipitzsch 
Kukulau 
Lengefeld 
Meyhen 
Naumburg (Saale) 
* Almrich 
* Am Hohen Stein 
* Am Kalten Hügel 
* Dr.-Robert-Koch-Siedlung 
* Ferdinand-Lassalle-Siedlung 
* Grochlitz 
* Hallescher Anger 
* Henne 
* Käthe-Kollwitz-Siedlung 
* Nicolaus-Krottenschmidt-Siedlung 
* Weichau 
* Weinberge 
Neidschütz 
Neuflemmingen 
Neujanisroda 
Prießnitz
Punschrau 
Rödigen 
Roßbach 
* Weinberge 
Saaleck 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Naumburg (Saale), Stadt Schellsitz 
Schieben 
Schulpforte 
* Fischhaus 
Tultewitz 
Wettaburg 
* Herrenmühle 

15084360 Nebra (Unstrut), Stadt 3 452 2 542 
Nebra (Unstrut) 
* Grabenschleuse 
* Katzelburg 
Reinsdorf 
* Bahnhof Vitzenburg 
* Buschmühle 
* Grabenmühle 
Großwangen 
Kleinwangen 
* Am Schacht 

15084375 Osterfeld, Stadt 2 627 2 760 
* Gewerbegebiet Heidegrund Süd 
Goldschau
Haardorf 
Kaynsberg 
Kleinhelmsdorf 
Osterfeld
* Bahnhof Osterfeld 
* Lissen 
* Lothsmühle 
* Pitzschendorf 
* Wiesenmühle 
Roda 
Waldau 
* Fabrik 
* Heidemühle 
* Kleine Mühle 
* Weiße Mühle 
Weickelsdorf
* Bahnhof Weickelsdorf 

15084442 Schnaudertal  997 2 072 
Bröckau
* Görnitz 
* Weißenborn 
Dragsdorf 
Großpörthen 
Hohenkirchen 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Schnaudertal Kleinpörthen 
Nedissen 
Wittgendorf 

15084445 Schönburg 1 058 1 460 
Kroppental 
* Kroppenmühle 
Possenhain 
Schönburg 
* Felsenkeller 
* Gewerbegebiet "Am Hohen Stein/Über dem Rosenthal"
* Hauptmannsberg 
* Neue Welt 
* Neumühle 
* Öblitzschleuse 
* Wintergrund 
Weichau 
* Rosenthaler Weichau 
* Weichau-Höhe 

15084470 Stößen, Stadt  957  729 
Nöbeditz 
Priestädt
Stößen 

15084490 Teuchern, Stadt 8 728 8 136 
Bonau 
Deuben
* Bahnhof Deuben bei Zeitz 
* Tackau 
Dippelsdorf 
Gröben
Gröbitz
Kistritz
Kössuln
Kostplatz
Krauschwitz 
Krössuln
Lagnitz 
Naundorf 
Obernessa 
Oberschwöditz 
Plennschütz 
Plotha
Prittitz
* Bahnhof Prittitz 
Reußen 
Runthal 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Teuchern, Stadt Schelkau 
Schortau
Teuchern 
* Bahnhof Teuchern 
Trebnitz 
Trebnitz-Siedlung 
Unternessa
Wernsdorf 
Wildschütz
* Nödlitz 
Zaschendorf 

15084550 Weißenfels, Stadt 40 861 11 355 
Bäumchen 
Borau
* Kleben 
* Selau 
Burgwerben 
Großkorbetha 
* Bahnhof Großkorbetha 
* Gniebendorf 
Kraßlau 
Kleinkorbetha 
Kriechau 
Kößlitz-Wiedebach 
Langendorf 
Leina 
Leißling 
* Rödgen 
Lobitzsch
Markwerben 
* An der Fähre 
* Salpeterhütte 
Obergreißlau 
Obschütz
Pettstädt
* Luftschiff 
Reichardtswerben 
* Posendorf 
Schkortleben 
Storkau
Tagewerben 
Uichteritz
Untergreißlau 
Weißenfels 
* Altstadt 
* Am Stadtberg 
* Beuditz 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Weißenfels, Stadt * Klemmberg 
* Kugelberg 
* Leunasiedlung/Johannismark 
* Neustadt 
* Südstadt 
* Tschirnhügel 
* Weißenfels-West 
Wengelsdorf 
* Am Bahnhof 

15084560 Wethau  998  768 
Gieckau
Pohlitz 
* Teichmühle 
Schmerdorf 
Wethau 
* Käseberg 
* Klein Wethau 
* Roter Berg 

15084565 Wetterzeube 1 887 4 144 
Breitenbach 
* Mengelsches Grundstück 
Dietendorf 
Goßra
Haynsburg 
Katersdobersdorf 
* Johannismühle 
Koßweda 
Obersiedel 
Pötewitz 
Raba 
* Heerpauke 
Rossendorf 
Sautzschen
Schkauditz 
Schleckweda 
Schlottweh 
* Schneidemühle 
Trebnitz 
Wetterzeube 
* Bahnhof Wetterzeube 

15084590 Zeitz, Stadt 31 021 8 716 
Bockwitz 
Geußnitz 
* Steinbrüchen 
Kayna 
…
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Noch: 15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Zeitz, Stadt Lindenberg 
Lobas 
Loitsch
Luckenau 
* Streckau 
* Weidau 
Mahlen 
Nonnewitz 
* Bröditz 
* Nixditz 
Pirkau
Roda 
Stockhausen 
* Grundhof 
Suxdorf
Theißen 
* Reußen 
Unterschwöditz 
Wildenborn 
* Wildensee 
Würchwitz 
Zangenberg 
Zeitz 
* Am Elsterhang 
* Aue-Aylsdorf 
* Bergsiedlung 
* Fockendorfer Grund 
* Hainichen 
* Käthe-Kollwitz-Siedlung 
* Kloster Posa 
* Nordsiedlung 
* Rasberg 
* Völkerfreundschaft 
* Weinberghäuser 
* Zeitz-Ost 
Zettweil 
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15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15085035 Bad Suderode 1 796 1) 821 1)

Bad Suderode 
* Felsenkeller 
* Neue Schenke 

15085040 Ballenstedt, Stadt 7 770 6 522 
Asmusstedt
Badeborn 
Ballenstedt 
* Forsthaus Röhrkopf 
* Getelmühle 
* Meiseberg 
* Selkemühle 
Opperode 
Radisleben 

15085055 Blankenburg (Harz), Stadt 21 654 14 890 
Blankenburg (Harz) 
* Am Regenstein 
* Am Waldfrieden 
* Birkental 
* Gehren 
* Helsungen 
* Lerchenbreite 
* Michaelstein 
* Mönchemühle 
* Oesig 
Börnecke 
Cattenstedt
Derenburg 
* Wohnhaus an der Jugendherberge 
* Im freien Felde 
* Wichhäuser Mühle 
Heimburg 
* Pfeifenkrug 
Hüttenrode 
* Eggeröder Brunnen (Wochenendhaussiedlung)
* Kalte Tal 
Timmenrode 
Wienrode 
* Bungalowsiedlung 

15085090 Ditfurt 1 636 2 372 

15085110 Falkenstein/Harz, Stadt 5 746 10 296 
Endorf
* Mühle 
…

1) Stand 31.12.2010
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Falkenstein/Harz, Stadt Ermsleben
* Burggrund 
* Burgschäferei 
* Ellermühle 
* Forsthaus Friedrichshohenberg 
* Kalkwerk 
* Konradsburg 
* Malzmühle 
* Sinsleben 
* Strommühle 
Meisdorf
* Bahnhof 
* Gasthaus zum Falken 
* Jugendherberge 
* Liethe I 
* Liethe II 
* Liethe III 
* Petersberger Trift 
* Thalmühle 
Neuplatendorf 
Pansfelde 
* Auf dem Schloßfeld 
* Burg Falkenstein 
* Gartenhaus 
* Heidekopf 
* Krimm 
* Mühlen
Reinstedt
* Bahnhof 
Wieserode 
* Degenershausen 
* Forsthaus 
* Ziegelei 

15085120 Gernrode, Stadt 3 657 1) 3 406 1)

Gernrode
* Kuhkopf 
* Wellbachweg 
* Haferfeld 
* Bückemühle 
* Sternhaus 

15085125 Groß Quenstedt  961 1 566 

15085135 Halberstadt, Stadt 41 842 14 298 
Aspenstedt 
* An der Mühle 
* Chausseehaus 
…

1) Stand 31.12.2010
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Halberstadt, Stadt Athenstedt
Böhnshausen 
Emersleben 
* Chausseehaus 
* Vorwerk 
Halberstadt 
* Alte Blankenburger Heerstraße 
* Am Kosackengrab 
* An der Wartburg 
* Felsenkeller 
* Geistmühle 
* Kahmannsmühle 
* Klussiedlung 
* Lindenberg 
* Meyers Einfall 
* Molkenmühle 
* Neu Runstedt 
* Sargstedter Siedlung 
* Veltensmühle 
* Warmholzberg 
* Wehrstedt 
Klein Quenstedt 
Langenstein 
* Bahnhof Langenstein 
* Galgenhöhe 
* Osterholz 
* Untermühle
* Wilhelmshöhe 
Mahndorf 
Sargstedt
Schachdorf Ströbeck 
* Bahnhof 

15085140 Harsleben 2 195 2 786 
Harsleben 
* Himmelreichsmühle 

15085145 Harzgerode, Stadt 8 493 16 460 
Alexisbad 
* Gneist Mühle 
* Hänichen 
Bärenrode 
Dankerode 
Friedrichshöhe 
Güntersberge 
* Hirschbüchenkopf 
…
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Harzgerode, Stadt Harzgerode
* Forsthaus Wilhelmshof 
* Freie Feldlage (Klinik) 
Königerode 
* Obere Mühle 
* Untere Mühle 
Mägdesprung 
* Hammer (1.) 
* Hammer (2.) 
* Hammer (3.) 
* Hammer (4.) 
* Forsthaus Drahtzug 
* Forsthaus Scherenstieg 
* Stahlhammer 
Neudorf 
* Am Langenberg 
* Ferienpark Birnbaumteich 
* Fürst Viktor 
* Rinkemühle 
* Rodeacker 
* Wegehaus 
* Wolfsberg 
Schielo 
* Anhaltiner Weg 
Silberhütte 
Siptenfelde 
* Am Bergrat-Müller-Teich 
* Forsthaus Uhlenbach 
Straßberg 
* Alte Fluor 
* Ferienpark Treue Nachbarteich 

15085160 Hedersleben 1 530 1 647 
Hedersleben 
* Angermühle 
* Bergmühle 

15085185 Huy 7 812 16 727 
Aderstedt
* ehem.Wassermühle 
Anderbeck 
* Wockenstedt 
Badersleben 
Dedeleben 
* Glüsig 
* Kummühle 
* Westerburg 
…
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Huy Dingelstedt am Huy 
* Arbketal 
* Forsthaus 
* Forsthaus Ziegenkopf 
* Gambrinus 
* Huysburg 
* Mönchhai 
* Röderhof 
Eilenstedt 
* Haus Nienburg 
Eilsdorf 
Huy-Neinstedt 
* Forsthaus 
* Kuckucksmühle 
* Wilhelmshall 
Pabstorf
Schlanstedt 
* Grasmühle 
Vogelsdorf 

15085190 Ilsenburg (Harz), Stadt 9 579 6 297 
Darlingerode
* Altenrode 
* Oehrenfeld 
Drübeck 
* Oehrenfeld 
Ilsenburg (Harz) 
* Ackerhof 
* Plessenburg 
* Pulvermühle 

15085227 Nordharz 8 149 11 066 
Abbenrode 
Danstedt 
* Zoll 
Heudeber 
* Bahnhof Heudeber-Danstedt 
Langeln 
Mulmke
Schmatzfeld
Stapelburg 
* Bahnhof Stapelburg 
* Lerchenfeld 
* Munasiedlung 
Veckenstedt 
* Grovesmühle 
* Teichwirtschaft 
…
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Nordharz Wasserleben 
* Odorf 
* Schauenteichen 

15085228 Oberharz am Brocken, Stadt 11 973 27 151 
Benneckenstein (Harz) 
* Harzhaus 
* Kahlenberg 
* Waldhaus 
* Waldschlösschen 
Elbingerode (Harz) 
* Büchenberg 
* Eggeröder Brunnen 
* Forsthaus 
* Hartenberg 
Elend 
* Basthaus 
* Mandelholz 
* Wietfeld 
Hasselfelde 
* Am Waldseebad 
* Hagenmühle 
* Rotacker 
* Stemberghaus 
* Westernstadt 
Königshütte (Harz) 
* Neuehütte 
* Rothehütte 
* Waldesruh 
Rübeland 
* Hahnenkopf 
* Kalte Tal 
* Kreuztal 
* Neuwerk 
* Susenburg 
Sorge
* Bodemühle 
* Ochsenberg 
Stiege
* Albrechtshaus 
* Domäne 
* Niedermühle 
Tanne 
Trautenstein 
* Carlshaus 
* Grüntal 
* Radeweghaus 
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15085230 Osterwieck, Stadt 11 750 21 288 
Berßel
Bühne 
Dardesheim 
* Butterberg 
* Chausseehaus an der Halberstädter Straße 
* Chausseehaus an der Hessener Chaussee 
* Drieberg 
* Oelmühle 
* Thiemühle 
Deersheim 
* Berßler Straße 
* Forsthaus 
* Osterwiecker Straße 
Göddeckenrode 
* Auf dem Berg 
Hessen
* Hessen-Bau 
* Ziegelei 
Hoppenstedt 
* Zuckerfabrik 
Lüttgenrode 
Osterode am Fallstein 
Osterwieck 
* Am Fallstein 
* Barwinkel 
* Birkenmühle 
* Waldhaus 
Rhoden 
Rimbeck
Rohrsheim 
Schauen 
Stötterlingen 
* Scharrenhof 
* Stötterlingenhof 
Suderode 
Veltheim 
* Hessendamm 
* Holländer 
* Steinmühle 
Wülperode 
* Landwehr 
Zilly 
* Aumühle 
* Halberstädter Straße 
* Sonnenburg 
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15085235 Quedlinburg, Stadt 21 120 1) 7 814 1)

Gersdorfer Burg 
Morgenrot
Münchenhof 
Quarmbeck
Quedlinburg 
* Bornholzwegsiedlung 
* Gernröder Chaussee 

15085255 Rieder 1 851 1) 2 143 1)

Rieder 
* Alteburg 
* Roseburg 

15085285 Schwanebeck, Stadt 2 520 3 261 
Nienhagen 
Schwanebeck 
* Einzelgehöft 

15085287 Selke-Aue 1 513 3 672 
Hausneindorf 
Heteborn 
Wedderstedt 
* Bahnhof Hedersleben-Wedderstedt 

15085330 Thale, Stadt 18 878 13 764 
Allrode
* Krugberg 
* Luppbodemühle 
* Mühlberg 
Altenbrak 
* Almsfeld 
* Km 9 
* Todtenrode 
* Wendefurth 
* Windenhütte 
Friedrichsbrunn 
* Forsthaus Ramberg 
* Klobenberg 
Neinstedt 
Stecklenberg 
* Küchenberg 
* Lauenburg 
…

1) Stand 31.12.2010
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Thale, Stadt Thale 
* Benneckenrode 
* Georgshöhe 
* Peterstichel 
* Rübchen 
Treseburg 
Warnstedt 
* Henschels Wald 
Weddersleben 
* Schlangenecke 
Westerhausen 
* Harzblick 
* Obere Bruchmühle 

15085365 Wegeleben, Stadt 2 783 5 178 
Adersleben 
Deesdorf 
* Sternbergmühle 
Rodersdorf 
Wegeleben 
* Bahnhof Wegeleben 

15085370 Wernigerode, Stadt 34 255 17 017 
Benzingerode 
* Hundsrücken (ehem. Forsthaus) 
Minsleben 
* Hundemühle 
Reddeber 
Schierke 
* Bahnhof Schierke 
Silstedt
* Lindenmühle 
* Neue Mühle 
* Wolfsholz 
Wernigerode 
* Altstadt 
* Am Kupferhammer 
* Am Ziegelberg (ehem. Schützenhaus) 
* Armeleuteberg 
* Bolmke 
* Burgbreite 
* Charlottenlust 
* Christianental 
* Drei Annen (Waldgasthaus) 
* Drei Annen Hohne 
* Dschungel 
* Eisenberg 
* Försterplatz 
…
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Noch: 15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Wernigerode, Stadt Noch: Wernigerode 
* Galgenberg 
* Gewerbegebiet Am Kupferhammer 
* Gewerbegebiet Dornbergsweg 
* Gewerbegebiet Gießerweg 
* Gewerbegebiet Nord-West 
* Gewerbegebiet Smatvelde 
* Gewerbegebiet Stadtfeld 
* Hanneckenbruch (ehem. Forsthaus) 
* Harburg 
* Harzblick 
* Hasserode 
* Hohnehof 
* Hundertmorgenfeld 
* Im Bodengarten 
* Karlshaus 
* Kohlgarten 
* Lochmühle 
* Mühlental 
* Neustadt 
* Nöschenrode 
* Rothe Mühle 
* Schloß 
* Seigerhüttenweg 
* Stadtfeld 
* Steinerne Renne (Hotel) 
* Steinerne Renne (Wasserwerk) 
* Teichmühle 
* Voigtstieg 
* Zillierbachtalsperre 
* Zwölfmorgental 
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15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15086005 Biederitz 8 438 3 932 
Biederitz 
Gerwisch 
Gübs
* Feuerwache 
* Klein Gübs 
* Mühlenkolk 
Heyrothsberge 
Königsborn 
* Alt Königsborn 
* Neu Königsborn 
Woltersdorf 

15086015 Burg, Stadt 23 874 16 405 
Burg
* Alte Kaserne 
* Bergmühle 
* Blumenthal 
* Brehm 
* Einnahme 
* Gütter 
* Madel 
* Neue Kaserne 
* Obergütter 
* Paddenmühle 
* Rote Mühle 
* Überfunder 
* Waldfrieden 
* Zeltplatz Niegripper See 
* Zum Kurzen Busch 
Detershagen 
* Forsthaus 
* Külzauer Forst 
* Waldschule 
Ihleburg
* Ihleburger Schleuse 
Niegripp 
* Alte Schleuse Niegripp 
* Neue Schleuse Niegripp 
Parchau 
* Blumenthaler Ende 
* Kohlhöfe 
* Mühlenberg 
* Zeltplatz 
* Ziegelei 
Reesen 
* Galgenberge 
* Vier Ruthen 
…
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Noch: 15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Burg, Stadt Schartau
* Am alten Kanal 
* Ziegelei 

15086035 Elbe-Parey 7 115 10 865 
Bergzow 
* Am Bahnhof Bergzow-Parchen 
* Ausbau 
* Waldhof 
Derben 
* Im Busch 
* Nachtweide 
Ferchland 
* Bahnhof Ferchland 
Güsen
* Bahnhof Güsen 
Hohenseeden 
Neuderben 
Parey 
* Insel 
* Schleuse Parey 
* Siedlung Nr. 2-11 
* Westkolonie 
Zerben 
* Schleuse 1-3  
* Schleuse Zerben 

15086040 Genthin, Stadt 15 385 23 073 
Dretzel
* Süße Ecke 
Fienerode 
Gehlsdorf 
Genthin
* Altenplathow 
* Genthin-Wald 
* Gottesstiege 
Gladau 
Hagen 
Holzhaus 
Hüttermühle
Mützel
* Mollenberg 
Paplitz 
Parchen 
Ringelsdorf 
* Heim 
Schattberge 
…
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Noch: 15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Genthin, Stadt Schopsdorf 
* Dreibachen 
* Gottesforth 
* Landforsthaus 
* Sandforth 
Tucheim 
* Königsrode 
* Obermühle 
* Untermühle 
Wiechenberg 
Wülpen 

15086055 Gommern, Stadt 10 923 15 997 
Dannigkow 
* Klein Gommern 
* Naherholungsgebiet "Plattensee" 
Dornburg 
* Am Theuberg 
* Neuer Krug 
* Schäferei 
Gommern
* Heinrichsthal 
* Neugut 
* Pfingstwiese 
* Piehles Mühle  
* Rittersberg
* Schenkenteich 
* Waldschlößchen 
Hohenlochau 
Karith
Kressow 
Ladeburg 
* Mühlberg 
Leitzkau 
Lübs
Menz
Nedlitz 
* Am Bahnhof (Bahnhof Büden) 
Pöthen
Prödel 
Vehlitz 
Vogelsang 
* Forsthaus 
* Neue Mühle 
* Pilm 
Wahlitz
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Noch: 15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15086080 Jerichow, Stadt 7 374 26 991 
Altbellin 
Altenklitsche 
Annenhof 
Belicke 
Blockdamm
Brettin
Großdemsin 
* Binnenheide 
* Dreihäuser 
* Werdershof 
Großwulkow 
Güssow 
Havemark 
Hohenbellin 
Jerichow 
* Bucher Brack 
Kade
* Forsthaus 
* Röthlake 
* Ziegelei 
Kader Schleuse 
Karow 
* Elisenau 
* Sophienhorst 
Kleindemsin 
Klein Mangelsdorf 
Kleinwulkow 
Kleinwusterwitz 
Klietznick 
Kuxwinkel 
Mangelsdorf 
Neubuchholz 
Neuenklitsche 
* Schäferei 
* Wilhelmsthal 
Neuredekin 
Nielebock 
Redekin 
* Schäferei 
Roßdorf 
* Dunkelforth 
Scharteucke 
Schlagenthin 
* Milower Weg 
Seedorf 
* Fährstelle 
Steinitz
Zabakuck 
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Noch: 15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15086140 Möckern, Stadt 13 934 52 387 
Bomsdorf
* Eckebusch 
Brandenstein 
Brietzke
Büden 
* Bahnhof Büden 
Dalchau 
Dörnitz
Drewitz 
* Hubertusmühle 
* Schads Mühle 
Friedensau 
Glienicke 
Göbel
Grabow 
* Am Fenn 
* Forsthaus 
* Grille (ehem. Polzuhn) 
* Hainichte 
* Jürgensmühle 
Grünthal
Hobeck
* Diesingshof 
Hohenziatz 
Isterbies
Kähnert
Kalitz
Kampf
Klein Lübars 
Klepps 
* Ziegelei Klepps 
Krüssau
Küsel
Landhaus 
Loburg 
* Padegrim 
Lübars 
Lütnitz
Lüttgenziatz 
Magdeburgerforth 
* Neue Mühle 
Möckern
* Grätzer Hof 
* Lochow 
* Lühe 
Pabsdorf 
Räckendorf 
...
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Noch: 15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Möckern, Stadt Reesdorf 
* Buschhäuser 
* Waldhof 
Riesdorf 
Rietzel
Rosian
Rottenau 
Schweinitz 
* Schweinitzer Hütten 
Stegelitz 
* Industrie- und Gewerbegebiet Dammfeld 
Stresow 
* Krüssauer Berg 
Theeßen 
* Birkenbusch 
Tryppehna 
Wahl 
Wallwitz 
Wendgräben 
Wörmlitz
Wüstenjerichow 
* Raststätte 
* Waldrogäsen 
Zeddenick 
* Bahnhof Zeddenick 
Zeppernick 
Ziegelsdorf 
Ziepel 
* Vorwerk 

15086145 Möser 8 136 8 024 
Hohenwarthe 
* An der Waldschänke 
Körbelitz 
* Gärtnerei 
* Puhlmühle 
* Vorwerk 
Lostau
* Altes Dorf 
* Lungenklinik 
Möser
* Gärtnereien 
* Möserhöhe 
* Ottohof 
Neu Külzau 
* Karolinenhof 
* Paulshof 
…
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Noch: 15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Möser Pietzpuhl
* Am Hasselberg 
* Jürgensmühle 
Schermen 
* Bocksmühle 
* Hubertushof 
* Karlshof 
Siedlung Hohenwarthe 
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15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15087010 Ahlsdorf 1 730  509 
Ahlsdorf
Ziegelrode 

15087015 Allstedt, Stadt 8 342 14 981 
Allstedt
* Birkenhof am Hutsberg 
* Kurtsgehofen  
* Mallerbach 
* Schloß 
* Vorwerk 
Beyernaumburg 
Einsdorf
* Kobenmühle 
Einzingen 
Emseloh
* Forsthaus 
* Mittelmühle 
* Schäferei Kaltenborn 
Holdenstedt 
Katharinenrieth 
Liedersdorf 
Mittelhausen
Niederröblingen (Helme) 
* Schachtanlage 
Nienstedt
Othal
Pölsfeld
* Mühle
* Rödgen 
* Siebenhitze 
Sotterhausen 
Winkel 
Wolferstedt 
* Hornmühle 
* Klosternaundorf 
* Westermühle 
* Ziegelei 

15087031 Arnstein, Stadt 7 262 12 171 
Alterode
* Schlackenmühle 
* Siedlung am Tübbeckenberg 
Arnstedt
Bräunrode 
Friedrichrode 
Greifenhagen 
…
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Arnstein, Stadt Harkerode 
* Unterschloss 
Pfersdorf
* Fabrik an der Syldaer Straße 
Quenstedt
Roda 
Sandersleben (Anhalt) 
* Felixzeche 
* Kinderheim Sandersleben 
* Obstgarten Sandersleben 
Stangerode 
Sylda 
Ulzigerode 
Welbsleben 
* Ziegelei Welbsleben 
Wiederstedt 
Willerode 

15087045 Benndorf 2 220  577 
Benndorf 
* Alte Poststraße 
* Kippe 

15087055 Berga 1 750 2 567 
Berga
* ehem. Ziegelei 
Bösenrode 
Rosperwenda 

15087070 Blankenheim 1 313 1 486 
Blankenheim 
* Obermühle 
Klosterrode 

15087075 Bornstedt  828  931 
Bornstedt
* Neuglück 

15087101 Brücken-Hackpfüffel 1 081 1 665 
Brücken (Helme) 
* Haide 
Hackpfüffel

15087125 Edersleben 1 032  905 

15087130 Eisleben, Lutherstadt 25 285 14 386 
Bischofrode 
Burgsdorf
…
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Eisleben, Lutherstadt Eisleben 
* Abdeckerei 
* Auenziegelei 
* Fortschrittschacht I/Wolfschacht 
* Hausschildsche Ziegelei 
* Kläranlage 
* Mittelhütte 
* Neckendorf 
* Oberhütte 
* Ottiliäburg 
* Siedlung am Friedrichsberg 
* Zellermühle 
Hedersleben 
Helfta
* Bahnhof Helfta 
Kleinosterhausen 
Oberrißdorf 
* Holländermühle 
Osterhausen 
* Franzmühle 
* Gehöft Staub 
* Großosterhausen 
* Marktmühle 
* Ziegelmühle 
* Zuckerfabrik 
Polleben 
* Auswärtiges Gehöft 
* Bornmühle 
* Obermühle 
* Steinmühle 
Rothenschirmbach 
* Forsthaus 
Schmalzerode 
Sittichenbach 
Unterrißdorf
* Bergschänke 
* Buschmühle 
* Fortschrittschacht II 
* Freßmühle 
* Kupfermühle 
* Wochenendsiedlung 
Volkstedt
Wolferode 

15087165 Gerbstedt, Stadt 7 789 10 231 
Adendorf 
Augsdorf 
Bösenburg 
…
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Gerbstedt, Stadt Elben 
Freist
Friedeburg (Saale) 
* Neumühle 
* Siedlung 
Friedeburgerhütte 
Gerbstedt
Heiligenthal 
Helmsdorf 
Hübitz
Ihlewitz 
Lochwitz 
Oeste
* Königswieck 
Pfeiffhausen 
Reidewitz 
Rottelsdorf 
Siersleben 
* Am Bahnhof Siersleben 
* Am Niewandtschacht 
* Apfelborn 
Straußhof 
Thaldorf 
Thondorf 
Welfesholz 
Zabenstedt 
Zabitz 

15087205 Helbra 4 236  926 
Helbra 
* Hans-Seidel-Schacht 

15087210 Hergisdorf 1 698  954 
Hergisdorf 
Kreisfeld 

15087220 Hettstedt, Stadt 15 046 3 693 
Altstadt
Burgörner Altdorf 
Burgörner Neudorf 
Hettstedt
* Auf dem Schild 
* Auf der Katze 
* Die Katze 
* Gewerbe- und Industriegebiet Ritteröder Straße
* Randsiedlung 
* Schafplane 
* Schmalzgrund 
* Schweinstränke 
…
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Hettstedt, Stadt Meisberg
Molmeck
Ritterode
Walbeck
* Außengehöft 
* Kolping-Berufsbildungswerk 
* Planteurhaus 
* Rittergut 
* Techno- und Gewerbepark Mansfelder Land 
* Unterdorf 
Weinberg 
Wohngebiet 1 
Wohngebiet 2 
Wohngebiet 3 
Wohngebiet 4  

15087250 Kelbra (Kyffhäuser), Stadt 3 570 4 055 
Kelbra (Kyffhäuser) 
* Erholungsgebiet Talsperre Kelbra 
* Feldmühle 
* Hüfler 
* Kirchtal 
* Weidemühle 
Sittendorf
* Behindertenwohnheim 
* Forsthaus 
* Jugendherberge 
Thürungen 
Tilleda (Kyffhäuser) 

15087260 Klostermansfeld 2 511  880 
Klostermansfeld 
* Neues Umspannwerk 
* Zirkelschacht 

15087275 Mansfeld, Stadt 9 647 14 379 
Abberode 
* Obermühle 
* Steinbrücken 
* Tilkerode 
Annarode 
Biesenrode 
* Hinterrod 
* Lohberg 
* Querberg 
* Saurasen 
…
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Mansfeld, Stadt Braunschwende 
* Kaufmannsmühle 
* Neues Schloß 
* Windmühle 
* Ziegelei 
Friesdorf 
* Hausberg 
* Herrenmühle 
* Rammelburg 
* Rammelburgblick 
* Ziegenberg 
Gorenzen 
* Am Stein 
* Baumrode 
* Hagen 
* Hagenberg 
Großörner 
* Lichtloch 
* Rödgen 
Hermerode
Mansfeld 
* Bauernsiedlung 
* Königsgrund 
* Leimbach 
* Schloß 
* Waldsiedlung 
Möllendorf 
* Am Mansfelder Teich 
* Asseburg 
* Blumerode 
* Kirschberg 
* Küsterberg 
* Schiefer Berg 
Molmerswende 
* Horbeck 
* Leinemühle 
Piskaborn
* Wimmelrode 
Ritzgerode 
* Untermühle 
Siebigerode 
Vatterode
* Aue 
* Forsthaus 
* Gräfenstuhl 
* Klippmühle 
* Naherholungsgebiet am Vatteröder Teich 
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15087370 Sangerhausen, Stadt 29 240 20 762 
Breitenbach 
Gonna
* Hüttenmühle 
* Steigerei 
* Wilhelmshöhe 
Grillenberg 
* Forsthaus Brumbach 
* Forsthaus Wildenstall 
* Ludwigstrauch 
Großleinungen 
Hayda 
Horla
* Kirchenholz 
Lengefeld 
* Engelsburg 
* Meuserlengefeld 
* Schlösschenkopf 
Morungen 
Oberröblingen 
* Bahnhof Oberröblingen 
* Klosterrohrbach 
Obersdorf
* Forsthaus Pölsfeld 
Paßbruch
Popperode 
Riestedt 
* Bahnhof Riestedt 
* Ziegelsweiden 
Rotha
Sangerhausen 
* Am Angespann 
* Am Teufelsloch 
* Brühl 
* Christberg 
* Eschental 
* Helmstal 
* Im Schlag 
* Jackenthalmühle 
* Jungferngasse 
* Kupferhütte 
* Martinsriether Weg 
* Pfeffermühle 
* Pfeiffersheim 
* Riestedter Feld 
* Sankt Julian 
* Schiffahrt 
* Taubenberg 
…
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Sangerhausen, Stadt Noch: Sangerhausen 
* Waisenmühle 
* Walkmühle 
* Weinlager 
Wettelrode 
Wippra 
* Forsthaus Bodenschwende 
* Schiefergraben 
* Talsperre 
Wolfsberg 
* Mittelmühle 
* Neuhaus 
* Obermühle 
* Schacht 
* Untermühle 

15087386 Seegebiet Mansfelder Land 9 575 10 793 
Amsdorf
Aseleben 
Dederstedt 
Elbitz
Erdeborn 
* Außengehöft 
* Bahnhof 
Holzzelle 
* Äbtischrode 
Hornburg
Lüttchendorf
* Chausseehaus 
Neehausen 
Röblingen am See 
* Alte Siedlung 
* Neue Siedlung 
* Unterröblingen am See 
Rollsdorf 
Seeburg 
* Außengehöft  
Stedten
Volkmaritz
Wansleben am See 
* Alte Ziegelei 
* Dömickenweg 
* Pumpstation 
Wormsleben 
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

15087412 Südharz 10 057 23 638 
Agnesdorf 
Bennungen 
* Eisenhüttenmühle 
* Feldmühle 
* Ölmühle  
Breitenstein 
* Das Eichholz 
* Harzine 
* Kleiner Halbstein 
* Untermühle 
Breitungen 
* Bungalowsiedlung Eichenleiter 
Dietersdorf
* Froher Busch 
* Neubau 
* Karlsrode 
* Oberhaselmühle 
* Schwiederschwende 
Dittichenrode 
Drebsdorf 
* Ankenbergsmühle 
* Untermühle 
Hainrode 
Hayn (Harz) 
* Markttalmühle 
* Neue Mühle 
Kleinleinungen 
Questenberg 
Roßla
* Chausseehaus 
* Gewerbegebiet 
* Kalkhütte 
* Taubental 
Rottleberode 
* Am Teich 
* Gewerbegebiet "Am Flussweg" 
* Gewerbegebiet "Auf dem Hanert" 
* Heimkehle 
* Kreuzstieg 
* Ritterberg 
Schwenda 
* Obere Haselmühle 
Stolberg (Harz) 
* Auerberg 
* Eichenforst 
* Grube Luise 
* Hainfeld 
…
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Noch: 15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Noch: Südharz Noch: Stolberg (Harz) 
* Harzhotel Schindelbruch 
* Tannengarten 
* Thyramühle 
* Thyratal 
* Zoll 
Uftrungen 
* Am See 
* Haseltal 
* Krummschlacht 
* Mittelmühle 
* Obermühle 
* Ölmühle 
* Riethfeld 
* Thyrafuchs 
* Untermühle 
* Waldhaus 
* Zoll 
Wickerode
* Landgemeinde 

15087440 Wallhausen 2 579 3 534 
Hohlstedt 
* Kälbertal 
Martinsrieth 
Riethnordhausen 
* Feldmühle 
Wallhausen 
* Judental 
* Roter Stieg 

15087470 Wimmelburg 1 274  856 
Wimmelburg 
* Birkenschäferei 
* Neue Hütte 



15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Bad Dürrenberg, Stadt 12 298 3 615 

Bad Lauchstädt, Goethestadt 9 152 8 536 

Barnstädt 1 089 1 822 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Braunsbedra, Stadt 11 973 7 430 

Farnstädt 1 605 2 712 

Kabelsketal 8 976 5 098 

Landsberg, Stadt 15 373 12 538 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Landsberg, Stadt 

Leuna, Stadt 14 432 8 771 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Leuna, Stadt 

Merseburg, Stadt 34 993 5 376 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Merseburg, Stadt 

Mücheln (Geiseltal), Stadt 9 270 9 859 

Nemsdorf-Göhrendorf  865 1 711 

Obhausen 2 365 3 733 

Petersberg 10 332 10 269 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Petersberg 

Querfurt, Stadt 11 746 15 526 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Querfurt, Stadt 

Salzatal 12 469 10 937



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Salzatal 

Schkopau 11 305 9 974 

Schraplau, Stadt 1 163  706 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Steigra 1 243 2 965 

Teutschenthal 13 894 9 063 

Wettin-Löbejün, Stadt 10 590 12 703 



Noch: 15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Wettin-Löbejün, Stadt 



15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Alsleben (Saale), Stadt 2 517 2 364 

Aschersleben, Stadt 28 706 15 620 

Barby, Stadt 9 070 15 272 



Noch: 15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Barby, Stadt 

Bernburg (Saale), Stadt 35 224 11 346 

Bördeaue 1 934 2 540 

Bördeland 8 044 9 217 



Noch: 15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Bördeland 

Börde-Hakel 3 285 3 864 

Borne 1 299 1 532 

Calbe (Saale), Stadt 9 748 5 666 

Egeln, Stadt 3 659 2 914 

Giersleben 1 043 2 014 



Noch: 15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Güsten, Stadt 4 460 3 616 

Hecklingen, Stadt 7 466 9 534 

Ilberstedt 1 146 1 493 

Könnern, Stadt 9 114 12 520 



Noch: 15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

 Könnern, Stadt 

Nienburg (Saale), Stadt 6 835 7 914 



Noch: 15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Plötzkau 1 407 2 391 

Schönebeck (Elbe), Stadt 33 539 8 581 

Seeland, Stadt 8 791 7 886 

Staßfurt, Stadt 28 111 14 668 



Noch: 15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)]

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Staßfurt, Stadt 

Wolmirsleben 1 386 1 691 



15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Aland 1 542 9 231 

Altmärkische Höhe 2 059 9 890 

Altmärkische Wische  968 6 710 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Altmärkische Wische 

Arneburg, Stadt 1 636 3 064 

Bismark (Altmark), Stadt 8 943 28 945 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Bismark (Altmark), Stadt 

Eichstedt (Altmark)  973 3 281 

Goldbeck 1 501 2 685 

Hassel  922 2 057 

Havelberg, Hansestadt 6 793 14 911 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Havelberg, Hansestadt 

Hohenberg-Krusemark 1 278 6 345 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Iden  957 3 737 

Kamern 1 292 6 784 

Klietz 1 618 6 646 

Osterburg (Altmark), 10 833 22 974 
Hansestadt 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Osterburg (Altmark), 
           Hansestadt 

Rochau 1 108 3 902 

Sandau (Elbe), Stadt  929 1 858 

Schollene 1 261 6 533 

Schönhausen (Elbe) 2 314 7 408 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Seehausen (Altmark), 5 219 10 701 
Hansestadt 

Stendal, Hansestadt 41 925 26 802 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Stendal, Hansestadt 

Tangerhütte, Stadt 11 664 29 474 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Tangerhütte, Stadt 

Tangermünde, Stadt 10 820 8 988 



Noch: 15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Werben (Elbe), Hansestadt 1 207 5 337 

Wust-Fischbeck 1 446 6 822 

Zehrental  974 7 232 



15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Annaburg, Stadt 7 408 22 427 

Bad Schmiedeberg, Stadt 8 889 16 001 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Bad Schmiedeberg, 
          Stadt 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Bad Schmiedeberg, 
          Stadt 

Coswig (Anhalt), Stadt 13 019 29 574 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Coswig (Anhalt), Stadt 

Gräfenhainichen, Stadt 12 921 15 891 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Gräfenhainichen, Stadt 

Jessen (Elster), Stadt 14 784 35 200 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Jessen (Elster), Stadt 

Kemberg, Stadt 10 814 23 514 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Kemberg, Stadt 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Oranienbaum-Wörlitz, Stadt 8 689 11 516 

Wittenberg, Lutherstadt 49 076 24 034 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Wittenberg, Lutherstadt 



Noch: 15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg)

Amtlicher 
Gemeinde-
schlüssel 

Name der Gemeinde 
Zur Gemeinde gehörige Ortsteile 

( * = kleinere Ansiedlungen 
und sonstige Ortsnamen) 

Einwohner
am

31.12.2011

Fläche 
in ha am 

31.12.2011

Zahna-Elster, Stadt 9 795 14 849 
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Zugehörigkeit
zum

Landkreis



Ortsname Post-
leit-
zahl

Zugehörigkeit zur Gemeinde
Amtlicher
Gemeinde-
schlüssel

Name

Zugehörigkeit
zum

Landkreis



Ortsname Post-
leit-
zahl

Zugehörigkeit zur Gemeinde
Amtlicher
Gemeinde-
schlüssel

Name

Zugehörigkeit
zum

Landkreis

   Z



Ortsname Post-
leit-
zahl

Zugehörigkeit zur Gemeinde
Amtlicher
Gemeinde-
schlüssel

Name

Zugehörigkeit
zum

Landkreis



Ortsname Post-
leit-
zahl

Zugehörigkeit zur Gemeinde
Amtlicher
Gemeinde-
schlüssel

Name

Zugehörigkeit
zum

Landkreis



Gemeindeveränderungen

seit dem 1. Januar 1990





Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Eingemeindungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Gemeinde Eingemeindet in Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Noch:  Gemeindeneubildungen durch Zusammenschluss von Gemeinden

AGS 1) Name AGS 2) Name
Neugebildete Gemeinde Aufgelöste Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Gemeindeneubildungen durch Teilausgliederung aus anderen Gemeinden

AGS 1) Name AGS 1) Name
Neugebildete Gemeinde Ausgegliedert aus Gemeinde

Landkreis Wirkungs-
datum



Gemeindeteilumgliederungen

AGS 1) Name AGS 1) Name
Wirkungs-

datumGemeindeteil
Eingegliedert in Gemeinde Ausgegliedert aus Gemeinde

Landkreis



Namensänderungen und Verleihungen 1)

AGS 2) Name
Gemeinde

Gemeindename vor der Änderung Landkreis Wirkungs-
datum



Übersichtskarten der Landkreise 





15081  Altmarkkreis Salzwedel (Sitz: Hansestadt Salzwedel) 



15082  Landkreis Anhalt-Bitterfeld [Sitz: Köthen (Anhalt)] 



15083  Landkreis Börde (Sitz: Haldensleben) 



15084  Burgenlandkreis [Sitz: Naumburg (Saale)] 



15085  Landkreis Harz (Sitz: Halberstadt) 



15086  Landkreis Jerichower Land (Sitz: Burg) 



15087  Landkreis Mansfeld-Südharz (Sitz: Sangerhausen) 



15088  Saalekreis (Sitz: Merseburg) 



15089  Salzlandkreis [Sitz: Bernburg (Saale)] 



15090  Landkreis Stendal (Sitz: Hansestadt Stendal) 



15091  Landkreis Wittenberg (Sitz: Lutherstadt Wittenberg) 
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